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Wilhelmshavener Tageblatt
"

Bestellungen
auf das Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Preis von Mt . 2,25 ohne 3uftels
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mt . 2,25 frei ins Haus gegen

Borausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

und

Anzeiger.
Kronprinzenstraße Nr . 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .
berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches Organ für sämmtl. Kaiserl., Königl. u. ftädt. Behörden, sowie für die Gemeinden Baut u. Neustadtgödens.

No 184 .

Inferate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 11 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Geschichtsnotizen .

Vor 76 Jahren , am 9. Auguſt 1822, wurde in Herzogenbusch der
namhafte Physiolog Jakob Moleschott geboren. Als Hauptvertreter der Lehre
von der Einheit von Kraft und Stoff bildete er die naturwissenschaftlichen
Hypothesen Karl Voigts zu einem materialiſtiſchen und atheiſtiſchen Syſtemder Anthropologie aus . Er starb am 20. Mai 1893 in Rom .

"

Bu Bismarcks Tod .
Die Trauer im Reich . .

Dienstag , den 9. August 1898 . 24 . Jahrgang .
inrichtungen innerhalb des Yildizpalastes sind nahezu vollendet . bei ganz leer ausgehen . Für Ingolstadt , dem die Kommission

Die für den Kaiser bestimmten Wohnräume liegen im sog. Tfit feinen Werth beilegte , ebenso für Germersheim , war nichts aus¬
diost , dem als Neubau eine große und prunkvoll ausgestattete geworfen . Kriegsminister v. Branch besprach sich mit mir und
Empfangshalle angefügt wurde . Diese führt den Namen dem Ingenieur -Referenten Oberstlieutenant Gläser . Das bayerischeMerasim Dairesi und wird von den Palastbeamten als ein Bau- Kriegsministeriumwurde in Berlin vorstellig, aber die Antwort
werk von seltener Bracht geschildert . Die Gesammtkosten der vor - lautete ablehnend , da die Gelder überhaupt nur für Festungen
genommenen Umbauten werden ausschließlich der inneren Aus - nahe der Grenze verlangt würden . Nun erwiderten wir , daß
tattung auf 60 000 türk . Pfund ( 1 020 000 m . ) berechnet . für Spandau vier Millionen Thaler eingefeßt wären ; ja , hieß

Der deutsche Konsul von Tischendorf in Jerusalem , welcher es zurück , das sei etwas Anderes : in Spandau würden alle
Se . Königl . Hoheit der Erbgroßherzog von Oldenburg fandte fich längere Zeit in Deutschland aufgehalten hatte , um über die militärtechnischen Etablissements vereinigt . Das wollen wir in

folgendes Beileidstelegramm an den Fürsten Herbert Bismarck : Reise des Kaiserpaares zu verhandeln , ist nach Palästina zurück - Ingolstadt auch, antworteten wir . Doch unsere Bemühungen
Rastede . In Ihrer schweren Trauer nehme ich herzlichsten gefehrt . waren umsonst . Man sette nichts für Ingolstadt aus ; die

Antheil und bitte Sie , ihn auch den Ihrigen auszudrücken Der Reichskanzler Fürst Hohenlohe ist gestern nach Grabowo Landesvertheidigungskommission blieb taub für die Wünsche des
Friedrich August ." aereift und wird sich von dort zu kürzerem Aufenthalt nach Werki bayerischen Kriegsministeriums . Nun wendete sich der Kriegs¬

Die Getreuen von Jever sprachen ihr Beileid an dem Tode begeben . minister an den Minister des Aeußern v . Pfretschner . Dieser
des Altreichskanzlers in folgendem Telegramm an die Familie Graf Arco -Valley , der von seiner Verwundung bei dem in schrieb an Bismarck , ihm auseinandersezend , daß das bayerische
aus : Jever . Aufs Tiefste erschüttert durch den Tod Sr . London gegen ihn verübten Mordanfalle wieder hergestellt, ist Ministerium gegenüber der Kammer der Abgeordneten, dem Reiche
Durchl . des Fürsten Bismarck erlauben sich ihre tief empfundene in Berlin eingetroffen , um sich von hier auf seinen neuen Posten gegenüber einen noch weiter erschwerten Stand haben würde ,
Theilnahme an dem Heimgange des großen Mannes in un- als Gesandter des Deutschen Reiches in Brasilien zu begeben . wenn aus der französischen Kriegsentschädigung eine so toloffale
wandelbarer Treue zu demselben auszusprechen. Die Getreuen Am Donnerstag wohnte Graf Arco der Gedenkfeier für Fürst Summe vorweggenommen werden und Bayern für seine Festungen ,
von Jever . " Bismarck in der Kaiser Wilhelm - Gedächtnißkirche bei . namentlich seine Hauptlandesfeftung Ingolstadt , gar nichts er¬

Berlin , 6. August . Das vom Magistrat herausgegebene Am 3. August hielt , wie aus Wiesbaden berichtet wird , der halten würde . Die Antwort Bismarcks an Bfretschner ließ nicht
Gemeindeblatt " veröffentlicht folgenden Nachruf : Seit einer preuß . Ausschuß des Zentr .-Verb . der Hausbefizervereine eine Ver- lange auf sich warten . Sie ist wörtlich in meinem Gedächtnisse

Woche beherrscht einmüthige Trauer um den Heimgang des fammlung ab, in der zunächst der Antrag auf Umwandlung in einen haften geblieben. Sie lautete : Ueber den strategischen Werth
großen Kanzlers das Sinnen und Empfinden der Deutschen preuß. Landesverband nach langer Debatte zur Annahme gelangte. von Ingolstadt maße ich mir fein Urtheil an. Aber darüber bin
Schmerzlich fühlen die Lebenden weithin das Scheiden des Un- Stadtverordneter Dr. Schulte Kiel sprach hierauf über die Aus - ich mir vollkommen flar , daß ein reichstreues bayerisches Mini¬
sterblichen. Fürst Bismarck war ein Ehrenbürger unserer Stadt . führungen des Kommunalabgabengefeßes . Er befürwortete die sterium für mich mehr wiegt als so etliche Millionen Thaler .
Tief ergriffen von dem Verlust gedenken wir der Worte , die er Annahme folgender Erklärung : „Die Versammlung beschließt , die Ich werde mich bemühen, daß Sie die vier Millionen erhalten " .
vor drei Jahren an uns schrieb: „An Berlin und seine Be- §§ 54 , 55 und 56 des Kommunalabgabengesetzes find folgender- und richtig : Bismarck sette es trotz allen Widerspruchs durch,
völkerung knüpfen sich alle Erinnerungen meiner Jugend und maßen abzuändern : " § 54. Die Aufwendungen für allgemeine daß dem Reichstag ein Antrag statt auf 68 auf 72 Millionen
amtlichen Thätigkeit . Berlin ward für mich mehr als eine Ge- öffentliche Zwecke fallen auch in der Gemeinde allen Einwohnern Thaler , darunter vier Millionen für Ingolstadt , vorgelegt wurde ,
burtsstätte : eine Heimath , in der ich die meisten und wichtigsten in Gestalt der Einkommensteuerzuschläge zur Last. Die Eigen- und wir erhielten dann auch unsere vier Millionen , womit wir
Jahre meines Lebens zubrachte." Mit dem Delzweig in der thümer von bebauten und unbebauten Grundstücken, sowie die Ingolstadt zu einer Festung ersten Ranges umgestalten konnten.
Hand begann er sein Wert. Der Kampf war seine Natur , der Gewerbetreibenden haben durch Neatsteuern nur diejenigen fom- König Ludwig I. hatte in seinem Testamente seinen Sohn Adal¬
Frieden sein Ziel . Was ihm gelang für des Reiches Macht - munalen Aufwendungen zu decken, die ihnen zum besonderen bert und dessen Relikten auf die Gelder angewiesen, die Griechen¬
stellung , öffnete der Stadt die Bahnen für eine glückliche Ent- Vortheile gereichen oder durch sie veranlaßt sind und noch nicht land Bayern , resp. ihm, noch schuldig war . Jahrelange diplo
faltung ihrer Kräfte. Abgethan hat der Verklärte das Ver- in anderer Weise, wie z. B. durch Gebühren , Beiträge und Mehr- matische Schritte bei Griechenland führten zu feinem Erfolge;
gängliche, und von Geschlecht zu Geschlecht , so cft es gilt , dem belasiung nach § 20 eine Ausgleichung erfahren haben. § 55. Griechenland blieb taub . Da entschloß sich endlich das bayerische
Baterlande furchtlos ſeine Kräfte zu weihen, werden sich die Zuſchläge über den vollen Satz der Staatseinkommensteuerhinaus, Minifterium, die Intervention Bismarcks anzugehen. Nachdem
Nachkommen mit Stolz erinnern : Bismarcks Heimath war sowie mehr als 100 pCt . der staatlich veranlagten Realsteuern Bismarck die Akten eingesehen und sich dadurch von der vollen
unsere Stadt ! Berlin , 6. August 1898. Der Magistrat der bedürfen der Genehmigung . § 56. Die Genehmigung darf nur Berechtigung der Forderungen Bayerns überzeugt hatte , ersuchte
hiesigen Königl . Haupt - und Residenzstadt . Zelle . versagt werden , wenn der Beschluß über die Steuerbertheilung er den griechischen Gesandten in Berlin , Herrn Rhangabe , um

Kundgebungen im Ausland . dem Grundsatz von Leistung und Gegenleistung (§ 54 ) nicht eine Besprechung. In dieser sprach Bismarck so fraktur mit

Gastein , 6. Aug. In der unter dem Schutze S. Maj . entspricht ." Rhangabé , daß dieser eiligst sein Ministerium aufs dringendste

des deutschen Kaisers stehenden evangelischen Kapelle zu Gastein Berlin , 8. August . Für den Obsthandel in Preußen ist bat , den Alten zu befriedigen ; das griechische Ministerium ließ

hat am Donnerstag zu Ehren des verstorbenen Fürsten von eine Entscheidung von Wichtigkeit , die hinsichtlich der Sonntags - durch die Kammer ein Anlehen bewilligen, und Bayern erhielt
Bismarck ein vom Herrn Minister Thielen mit veranlaßter ruhe vor Kurzem von der Königlichen Regierung zu Oppeln für die 2 - 3 Millionen , die es zu fordern hatte .

erhebender Trauergottesdienst unter Betheiligung der dort zur Oberschlesien getroffen worden ist. Die dortigen Obsthändler Resultat von Bismarcks höchst energischer Vermittelung ; die

Kur befindlichen Deutschen stattgefunden . Der Gottesdienst wurde hatten an die Regierung zu Oppeln eine Petition gerichtet, worin Kraftausdrücke , die Bismarck bei der Unterredung mit Rhangabé
von Herrn Superintendenten Stuerzbein abgehalten . An feinem dringend um die Erlaubniß gebeten wurde , an den Sonntagen gebrauchte, möchte ich gar nicht schriftlich hier niederlegen, ge¬

Schlusse wurde ein an den Fürsten Herbert Bismarck gerichtetes von 3 Uhr Nachmittags an Obst verkaufen zu dürfen. Dieses schweige denn dem Drucke überliefern .
Beileidstelegramm verlesen . Gesuch wurde besonders damit begründet , daß den Obsthändlern Friedrichsruh , 6. August . Sämmtliche Gäste haben

hierherr Genua , 4. August. (Bismarck-Trauerfeier .) Heute Morgen durch das gesetzliche Verkaufsverbot an jedem Sonntag eine Menge Friedrichsruh wieder verlassen. Das von Altona

hatten sich die Mitglieder der deutschen Kolonie in dem festlich Obst verderbe , weil die meisten Obstsorten das lange Liegenbleiben tommandirte Infanteriedetachement wird erst am Montag nach

geschmückten Saale des Tempio valdese zu einer Trauerfeier für nicht vertragen könnten . Die Regierung hat diese Klage als be- Altona zurückkehren .

den Fürsten Bismarck versammelt , zu der auch die geladenen rechtigt anerkannt und eine Verfügung erlassen , wonach den Obst¬
Spigen der Behörden unserer Stadt fast sämmtlich erschienen händlern ihres Regierungsbezirkes gestattet ist , an Sonn - und Feier¬
waren .

Auslan d .

Das war das

Wir sahen u . a . den Bürgermeister , den Gerichtspräsi - tagen von 3 Uhr Nachmittags an Obst feilzuhalten . Wien , 6. August . Der deutschnationale Turnverein „ Friesen " ,

denten mit einigen Räthen , die oberste Hafenbehörde ; das Gene - Aus Friedrichsruh wird berichtet : Dieselbe Ursache , welche welcher im Vororte Hernals fich befand , ist wegen politischer Um¬

ralkommando der hiesigen Garnison hatte zwei hohe Offiziere in die Hinterbliebenen abgehalten hat , an dem Gottesdienst in Ham - triebe behördlich aufgelöst worden .
Galauniform entsandt . Auch die Käpitäne , Offiziere und Mann - burg theilzunehmen , ist auch für das Fernbleiben von der Trauer - Rom , 6. Auguft . Der Staat Columbia hat sich bereit er¬

schaften waren zahlreich in Uniform erschienen . Im Ganzen waren feier in der Kaiser Wilhelm -Gedächtnißkirche bestimmend gewesen . Klärt, die von Italien verlangte Entschädigungssumme in zwei
etwa 250 Personen versammelt . Zur Einleitung wurde ein feier - Die Mitglieder der Bismarckschen Familie fonnten sich unter Raten zu bezahlen . Die Regierung wird das Anerbieten wahr¬

liches Präludium gespielt und der Vers Himmelan geht unsere den Eindruck des ersten Schmerzes nicht dazu entschließen , scheinlich annehmen .

Bahn " gesungen . Nach Verlesung der Psalme 90 und 126 hielt Friedrichsruh zu verlassen und sich nach Berlin zu begeben . Der Paris , 6. Aug . Das Journal " bringt die Nachricht ,

Herr Pastor Hörstel aus San Remo, als Vertreter unseres in Kaiser hat sie selbst in der Anzeige von der in Berlin statt - der Untersuchungsrichter Bertulus habe die Untersuchung gegen
Deutschland auf Urlaub weilenden Pfarrers , eine ergreifende An- findenden Trauerfeier aus Rücksicht auf die obwaltenden Umstände Esterhazy und Frau Pays zurückgezogen . - Natürlich !

sprache über Jef . 40 , 31 : Die auf den Herrn harren , kriegen von dem Erscheinen aus freier Entschließung entbunden .
Spanisch - amerikanischer Krieg .neue Kraft etc . " . Er hob in derselben insbesondere das feste Berlin , 5. August . Ueber Bismarck und Bayern " erhält

Gottvertrauen Bismarcks hervor , wie es aus seinen Thaten und die Münchener Allg . 8tg . " von einem hochverdienten bayerischen Barcelona , 6. Aug. Die Regierung hat gestern zahl¬
Worten zutage tritt . Das war es , was ihn das große Werk General , der schon während seines Kommandos bei der Bundes - reiche Haussuchungen bei den Anhängern Don Carlos ' vor¬
deutscher Einigkeit und Größe vollenden ließ , was ihn zum Heros Militärkommission in Frankfurt a . M. zu Bismarck in nähere nehmen lassen . Das Resultat muß sehr ungünstig ausgefallen
des 19. Jahrhunderts machte , so daß selbst sein erhabener Kaiser Beziehungen getreten war und diese später fortseßen konnte , sein , denn bisher find 12 Personen in Haft genommen .
Wilhelm I . von ihm sagen mußte : " Er hat den Lorbeer um folgende Mittheilungen : Bei den Friedensverhandlungen im Madrid , 6. Ang . Die Spanien bis jetzt aus dem Kriege
mein Bild gepflanzt !" Was unser wurde , es wurde uns durch Jahre 1866 waren König Wilhelm von Preußen , der Kronprinz , erwachsenen Kosten belaufen sich zwei Milliarden Pesetas .
ihn , an seinem Sarge reichen sich die geeinten deutschen Fürsten Prinz Friedrich Karl , Moltke 2c. willens , das Gebiet Bayerns Madrid , 6. Aug. Ministerpräsident Sagasta erklärte
und Stämme die Hände. Die Rede klang aus in der Aufforderung stark zu beschneiden . Was nördlich des Mains liegt, sollte uns gestern, es feien nicht die geringsten Unruhen im Lande wegen
zur Dankbarkeit , die allein darin bestehen kann , daß wir bleiben genommen werden . Aber Bismarck widersetzte sich dem aufs der Friedensverhandlungen und des Friedens zu befürchten .
ein einig Volk von Brüdern und uns erhalten , was Bismarck Aeußerste. In Nikolsburg besprach er mit dem bayerischen Die verschiedenen Parteiführer bestätigen diese Meinung . Die
schuf. Mit Gesang, Gebet und Segen schloß die schöne Feier , Ministerpräsidenten v. d. Pfordten das Bündniß , das dann auch, Bevölkerung ist, obgleich sie die Regierung tadelt , dennoch froh ,
aber sie ließ in uns , die wir fern vom Vaterlande leben , nur um nachdem der Plan der Kriegspartei , Bayern zu größeren Ge- daß der Krieg beendet wird .
so fester das Bewußtsein zurück , daß wir Deutsche sind . Das bietsabtretungen zu nöthigen , auf Bismarcks Rücktrittsdrohung Madrid , 6. Aug . Eine amtliche Depesche aus Santiago

wollen wir hier im Auslande nie vergessen , es soll unser Stolz auch vom König von Preußen fallen gelassen worden war , zu besagt : Die spanischen Soldaten find infolge Mangel an Lebens¬
und höchste Ehre sein, dem deutschen Volke, dem Volke Bismarcks Stande kam. Das Schuß- und Truzbündniß war abgeschlossen, mitteln entkräftigt , auch hätten sich durch den Aufenthalt in den
anzugehören . v. d. Pfordten kehrte sehr befriedigt nach München zurück , und engen ihnen von den Amerikanern angewiesenen Lagern Krank¬

Die Deutschen in Havanna hielten einen Trauergottesdienst Bismarck erhielt den bayerischen Hubertusorden in Anerkennung beiten unter ihnen immer mehr ausgebreitet . Es gebe augen =
zu Ehren des verstorbenen Altreichskanzlers ab. Sämmtliche seiner Beniühungen . In den Jahren 1872 bis 1873 berieth die blicklich 8000 Kranke, ungeachtet derjenigen, die in den Hospitälern
Konsulate hatten halbmaft geflaggt. Der anwesende deutsche Landesvertheidigungskommission , an deren Spize der deutsche liegen.
Kreuzer Geier " und die Festungsbatterien sowie das Fort Kronprinz stand , deren Mitglieder Graf Molife , der Chef der Washington , 6. Aug . Wie General Shafter meldet ,
Matanzas feuerten Trauersalut . Artillerie , der Chef des Ingenieurcorps und andere höhere Gehatte er am 3. August 3778 Rrante in seiner Armee , unter

nerale waren , über die Verstärkung der bestehenden Festungen , denen 2696 Fieberkranke sich befanden . 449 neue Fieberfälle
die Auflaffung einzelner , das Fortbestehen anderer und ermittelte sind aufgetreten , seit dem 31. Juli find 8 Todesfälle zu

"

Deutsches Reich .

Berlin , 6. Auguft . Zur Orientreise des Kaisers wird aus einen Bedarf von 68 Millionen Thaler aus der französischen verzeichnen .
Konstantinopel gemeldet : Die zur Aufnahme des Kaisers und Kriegsentschädigung , außer 28 Millionen Thaler , die für die Evening Post " meldet aus Norfolk , die Gesellschaft , die
ieines Gefolges vom Sultan angeordneten Umbauten und Neu- Elsaß -Lothringer Festungen benöthigt waren . Bayern sollte da- mit der Hebung des spanischen Kreuzers Maria Theresa " be¬
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-

gapore 26 . 7. 31 7. Colombo 31 . 7.

1. 6

10. 6. Aden 10 . 6. 17. 6 . Colombo

schäftigt gewesen fet, habe ein Telegramm aus Santiago er- Schutzdecks . Die Wändedes Schiffes bestehen hier aus / zölligen i theil), „Cormoran" (ganze Besaßung): Ausreife : Transportführer: stor .
14 . 5. Port Said 15 . 5. 26 . 5. Co

halten , daß das Schiff flott gemacht sei und binnen Kurzem unter Stahlplatten . Die Granate zerschlug die Wand , als ob sie aus apt . Reincke : Wilhelmshaven 4. 5.Iombo 27 . 5. 1. 6. Singapore 1. 6. 6. 6. Manila 9. 6. 13 . 6. Shanga

eigenem Dampf nach Norfolk abgehen werde . Papier sei , traf einen in der Mitte des Raumes stehenden Metall - bai 14. 6. 16. 6. Kiautschou 19. 6. Heimreise : Transportführer Kapt . 3. S .
4. 7.Manila 30 . 6.

ständer und explodirte etwa sieben Fuß von der Beplattung der Becker : Kiautschou 19. 6. 21 . 6 . Shanghai 22 . 6.
5. 8 .

Die zweite Division des Kreuzergeschwaders . 11 . 7. Colombo 12 . 7. 25 . 7. Port Said 25 . 7.
Steuerbordwand . Bemerkenswerth ist , daß von den Stahlplatten Singapore 5. 7.

Wilhelmshaven 6. 8. 2. Fahrplanm . Reichspost dampfer „ Bayern " des

Der ostasiatische Berichterstatter der Münchener Neuesten teine Splitter und Trümmer nach dem Innern mit fortgerissen Nordd . Lloyd, mit einem Theil des Ablösungstransportes vorstehend zu 1:
Nachrichten " Hauptmann a . D. v. Sonnenburg , der mit Ge- wurden . Sie ward in Streifen zerfetzt und in einer Weise nach Ausreise; Transportführer ; Kapilt . Persius : Bremerhaven 18. 5.
nehmigung S . K. H. des Prinzen Heinrich auf der Kaiserin rückwärts zusammengerollt , daß es den Eindruck machte , als ob Neapel 1. 6. 5. 6. Port Said 5. 6.

Augusta" die Fahrt von der Ktautschoubucht nach Tientsin mit- das zähe Metall durch den Aufschlag und das Hindurchgehen des 17. 6. Hongkong 29 . 6. 2. 7. Shanghai. Heimreise: Transportführer:

gemacht hat, schreibt über die vorzügliche Manövrirfertigkeit Geschosses halb geschmolzen sei. Der Stoß war aber nicht hin- Rapilt. Ließmann : Shanghai 15. 7. 19. 7. Hongkong 20. 7. - 25. 7. Sin¬
unserer Kriegsschiffe : reichend , um die Granate zum Krepiren zu bringen ; hätte sie

Lokales .
Aber am 9. Mai gegen Mittag wurde Anker aufgenommen ; den Ständer gefehlt , so wäre sie möglicherweise auch durch die

ein dichter Nebel, das Charakteristikum dieser der Schifffahrt so Steuerbordplatte gegangen und erst außerhalbdes Schiffes krepirt. Mittheilungen und Berichte überbemerkenswertheBorkomminiffein der Stadt,
wie in Bant , Heppens und Neuende sind der Redaktion stets willkommen .

wenig freundlichen nordchinesischen Meere , verhüllte beim Abschied- Unglücklicherweise stand der Ständer der Granate direkt im Wege , Nachdruckunserer Korrespondenzen ist nur mit voller Quellenangabe gestattet.)
nehmen unser deutsches Land , und ohne diesem einen lezten und die schwere Metallfäule leistete genügenden Widerstand , um § Wilhelmshaven , 8. Auguft . Der Herr Stationschef
Gruß zusenden zu können, steuerte die Division des Prinzen ein Krepiren des Geschosses zu bewirken. Die Wirkung war eine Vize-Admiral Karcher ist vom Urlaub zurückgekehrt und hat die
Heinrich gegen das Kap Ost -Shantung . Da wir im Divisions - fürterliche . Obgleich die Granate eine kleine , nur sechs Boll im Geschäfte wieder übernommen .
berbande fuhren , wurden mehrfache Formationsveränderungen Durchmesser starke war und nicht mehr als siebzig Pfund wiegen § Wilhelmshaven , 8. Aug . Der Herr Ober -Werfdirektor ,

der drei Schiffe Deutschland", "Gefion" und „Kaiserin Augusta" konnte, so zertrümmerte sie vollständig alles in dem großen Kapt. 3. S. v. Schuckmann (Hugo) ist vom Urlaub zurückgekehrt
vorgenommen . Aus der anfangs befohlenen Kiellinie - die Raume , in welchem sie krepirte, während der durch die Munitions - und hat die Dienstgeschäfte wieder übernommen .
einzelnen Schiffe auf 300 Meter Abstand von Schornstein zu aufzüge abwärts und in anderen vorwärts gelegenen Abtheilungen § Wilhelmshaven , 8. August . Der Steuermannsmaat
Schornstein hintereinander - , unserer Kolonne entsprechend, gepreßte Rauch mehrere Minuten lang die dort sich aushaltenden der Reserve Utena ist zum Steuermann der Reserve befördert .
wurde mitunter Dwarslinie durch Ausmarsch hergestellt und Mannschaften zu ersticken drohte . Der Ständer ward in einer § Wilhelmshaven , 8. Aug. Der Transportdampfer , Gider "
fuhren in dieserFormation die einzelnen Schiffe mit dem gleichen Ausdehnung von zwei Fuß in Atome zermalmt , und die vorwärts verbindet mit der Fahrt nach Geestemünde und Curhaven gleich
Zwischenraum nebeneinander , also in breiter Front , in wirt gegen die Steuerbordwand fliegenden Sprengstücke der trepirten die Fahrt nach Kiel. Eider " läuft bei dieser Gelegenheit Bruns¬
licher Linie . Granate bauchten die starken Stahlplatten nach auswärts bis büttel an . Die nach Kiel , Friedrichsort und Brunsbüttel etwa

"

Die Genauigkeit , mit welcher die Abstände und Zwischen- zu einer Tiefe von drei Boll aus . An einer dieser Stellen be- mitzugebenden Gegenstände sind bis Dienstag , den 9. de. Mts .
räume der Schiffe untereinander , trotz Nebels oder Dunkelheit , fand sich eines der dicken doppelköpfigen Winkeleisen des Schiffs - längsseit „ Gider " zu bringen .
tagelang bis auf den Meter genau und stets , durch Peilungen rumpfes . Diese starke Stahlrippe , die nahezu doppelt so dick § Wilhelmshaven , 8. Auguft . Der Dampfer Kraft " ist

seitens des Admiralsschiffs überwacht, eingehalten werden , das und schwer wie eine Eisenbahnschiene ist, ward in zwei Stücke am Sonnabend von Helgoland zurückgekehrt.
tadellos exakte Fahren auf Vordermann " , so daß die Waste zerschnitten , als wenn sie aus Käse bestände , und fast zwei Fuß¬ § Wilhelmshaven , 8. Auguft . Die mit dem Ablösungs .
und Schornsteine der fämmtlichen Schiffe in einen einzigen zu- derselben wurden in kleine Stücke zerschmettert mit fortgeriffen . transport zurückgekehrtenMannschaften erhalten einen 30 tägigen
sammenfallen , machen es selbst dem seemännisch nicht fachkundigen Das Bodenstück der Granate riß in dem Stahldeck eine Furche , Erholungsurlaub .
Auge zweifellos , daß auch in unserer jungen Flotte die alten als wenn ein Pflug durch den weichen Boden eines Brachfeldes Wilhelmshaven , 8. Aug. Die Meldung , daß nach Schluß
bewährten deutschen Grundsätze der Ausbildung von Mann und gegangen wäre . Es traf und zerbrach eine andere Rippe des Flottenmanövers an Bord des Panzerschiffers Kurfürst
Führern zu Wasser diese auf eine Stufe gebracht haben, die des Schiffes und zerbrach hierbei selbst wieder in zwei Stücke, Friedrich Wilhelm " in Gegenwart des Kaisers umfangreiche
feinen Gegner zu fürchten haben wird . die sich in eine dicht an der Steuerbordwand stehende Tau - Schießversuche, die einer grundlegenden Neuerung gelten , vor

An jenem Tage aber , an welchem wir über ein gleich- Abgang von dort.)
(Datum vor dem Orte bedeutet Ankunft daselbst , nach dem Orte dem Zahlmeisterpersonalhervorgegangen sind, haben ein 4. bis

S . Cormoran " 18 . 7. Hongkong
-

S . M.

Bedenkt man , daß Schiffe von einer so grundverschiedenen rolle , die um einen Eichenblock von zwei Fuß Umfang auf - genommen werden sollen , entbehrt jeder Begründung .
Bauart und Geschwindigkeit , wie die alte Deutschland " und geschossen war , bohrten . Lau und Eichenblock bildeten einen Wilhelmshaven , 8. Auguft . Die Besoldungsvorschrift

Kaiserin Augusta " , in der Division zusammenfahren müssen , Bylinder von etwa 4 Fuß Durchmesser . Das Tauwerk turde für die Marine im Frieden erhält mit Bezug auf die Dienstzeit
daß die äußerste Kraft der ersteren kaum die normale bis auf das Holz durchschnitten und der starke Eichenblock in der ehemaligen Schiffsjungen folgende Aenderung : 1. Bei den
Marschgeschwindigkeit des schnellen Kreuzers erreicht , daß Splitter zerrissen . Dieses eine Faktum würde genügend sein , um ehemaligen Böglingen der Schiffsjungenabtheilung gilt die aktive
andererseits die kleinsten Drehkreise jedes einzelnen dieser Schiffe einen Begriff von der erstaunlichen Kraft der modernen Geschosse Dienstpflicht im Sinne dieser Vorschrift als beendet nach Ablauf
im umgekehrten Verhältniß ebenso verschieden sind , wie es deren zu geben . Ein Hagel von Stahlsplittern , die von der explodirten von drei Jahren , vom Tage ihrer Einstellung bei den Mann¬
Geschwindigkeit ist , dann begreift man , welchen ungeheuren Auf - Granate selbst , von dem zerschmetterten Ständer und dem Winkel - schaften der Matrosen - oder Werftdivisionen oder der Torpedo¬
wand von Arbeit , Fleiß und Schulung es bedurft hat , um mit eisen herrührten , fegte an der Steuerbordwand etwa dreißig Fuß abtheilungen ab, bei den Vierjährig -Freiwilligen , sobald gemäß
Schiffen der grundverschiedensten Typen in einer Division fahren weit entlang , riß Bolzenköpfe ab, zerbrach Geschützzubehörstücke den Bestimmungen der Marineordnung deren drittes Dienstjahr
und revolutionieren zu können ! und streifte die Farbe ab, wie wenn ein Dutzend Leute stunden- abgelaufen ist. 3. Die als Schiffsjunge erworbene Fahrzeit

Es ist ein Nothbehelf freilich , aber die deutsche Art lang mit Stahlmeißeln gearbeitet hätten . Jeder Mann im Raum wird den Mannschaften nur dann angerechnet , wenn sie unmittelbar ,
und Gründlichkeit hat es schließlich doch zuwege gebracht, eine wurde verwundet . Ein Kanonier ward von nicht weniger als d . H. ohne dazwischen liegende Entlassung aus der Schiffs jungen¬
gefechtsfähige Kampfeseinheit auch aus den ungleichartigsten fünfzehn Stahlstückchen , von denen jedes etwa von Haselnußgröße , abtheilung bei den Mannschaften der Matrosen - oder Werftdivifionen
Schiffen zusammenzuschweißen . getroffen . In dem Augenblick , wo die Granate trepirte , stand ein oder der Torpedoabtheilungen eingestellt worden sind , und zwar

Und dabei sind unsere See -Offiziere feineswegs bloß Nach. Mann gerade in ihrer Bahn ; er wurde buchstäblich in Atome auch dann , wenn sie von ihren Verpflichtungen als Böglinge der
beter des berühmten englischen Vorbildes geblieben, im Gegen zerrissen. Er sprach gerade mit einem Kameraden , der eigen Schiffsabtheilung entbunden sind und nur zur Ableistung ihrer
theile aus sich selbst heraus haben sie eine Taktik und thümlicher Weise nur durch den Luftdruck zu Boden geworfen gesetzlichen Dienstpflicht weiter dienen]
Manövrirgewohnheit geschaffen , die in ihrer rücksichtslosen Kühn - wurde , sonst aber unverlegt blieb . Andere , dreißig Fuß von Wilhelmshaven , 8. Aug. Das Reglement über die Er¬
heit alle anderen Marinen weit übertrifft , die aber in letter der Explosionsstelle entfernte Leute hatten bis zu zwölf Stücke gänzung des Sekretariats - und Regiftraturpersonals bei den
Linie doch immer wieder ihre Begründung und Berechtigung der frepirten Granate in ihren Körpern . Bemerkenswerth ist Marine -Stationsintendanturbeamten vom 28. März 1890 hat
darin findet , daß sich der deutsche See -Offizier und Matrose , die Kleinheit der Stücke, in welche das Geschoß zersprang , einige im § 4,2 folgende Fassung erhalten : Beim Vorhandensein ent¬
durch seine planmäßige Einzelausbildung vom Torpedobootsführer derselben wogen nur bis dreißig Gramm (eine Unze). Das sprechender Mittel können nach erfolgter Annahme den aus dem
bis zum Wache habenden Offizier eines großen Panzerschiffes, einzige Stück von einiger Größe , welches später aufgesammelt Bahlmeisterpersonal hervorgegangenen Applikanten Zulagen von
jene Sicherheit und tadellose Genauigkeit des Manövers ange wurde , war etwas weniger als die Hälfte des Bodens , wodurch 30 Mt. und den Zivilapplikanten Remunerationen von 60 bis
eignet hat , welche in der Zukunfts -Seeschlacht ebenso, wie in der sich noch feststellen ließ, daß das Geschoß eine sechszöllige, aus 75 Mt. monatlich vom Staatssekretär des Reichs-Marine -Amts
gewaltigen Kraftabmessung fortinentaler Massenheere die unerläß - einem Hinterlader verfeuerte Granate mit einem an der Spike bewilligt werden . Der § 8 erhält folgende Fassung : 1. So
liche Voraussetzung für den Sieg bildet. Wenn beispielsweise befestigten Berkussionszünder gewesen war ." Bei einer solchen weit Stellen frei sind, werden die geprüften Sekretariatsappli¬
alle Abstände und Zwischenräume fremder Marinen beim Fahren Wirkung einer einzigen Granate muß es geradezu wunderbar fanten nach Maßgabe der im § 6,9 erwähnten Reihenfolge von
im Geschwader ganz erheblich größer bemessen sind, so kann aus erscheinen , daß die Spanier den Amerikanern nennenswerthe dem Staatssekretär des Reichs -Marine -Amts zu Marine - Intens
dieser einfachen Thatsache der Schluß gezogen werden , und damit Verluste überhaupt nicht zugefügt haben . dantur -Sekretären ernannt und demnächst als Reichsbeamte ver¬
auch auf Kühnheit der Bewegungen , uns jedem Gegner gewachsen ,
zu fühlen . Schiffsbewegungen .

eidigt , sofern sie nicht bereits als Applikanten den Beamtendienst
eid geleistet haben . 2. Diejenigen Sekretäre , welche nicht aus

S . M. Vermeßschiff Albatroß " Curhaven 23 . 7 .
werthiges Schiffsmaterial verfügen , an welchem nur modernste, 23. 7. Wilhelmshaven 27.7. – 30. 7. Wilhelmshaven (Poſtſt. Wilhelms 6monatliches Kommando an Bord eines größeren im Dienſt be
gleichartige Gefechtseinheiten in unseren Geschwadern stehen : an haben .) S. M. S. Blücher" 30. 7. Kiel (Postft : tel .) S. M. S. findlichen Schiffes abzuleisten , um den Schiffsdienst im Allge
jenem Tage wird unseren Seeoffizieren , die eine trübe Zeit der Bussard" 21. 5. Apia. (Poſtſt :Hofpoftamt.) — SM . S. „Carola" 9. 5. meinen und die Einzelheiten des Verwaltungsdienstes an Bord
Selbstüberwindung und der bangen Zweifel hoffentlich für alle 14. 7. - 23. 7. Christiania 29. 7. (Boststation: Kiel.)

tel . ( poststation : tel .) S . M. S . „ Charlotte " 8. 7. St . Petersburg
S . M. S . Condor fennen zu lernen . Die Kommandirung an Bord erfolgt durch

Zukunft hinter sich haben , ein schwerer Alp vom Herzen ge- Zanzibar 7. 7. 14. 7. Wahé (Seychillen). (Poſtſt . : Zanzibar .) S . Mr. den Staatssekretär des Reichs -Marine -Amts nach vorheriger Ver
nommen sein !

Und wenn der Führer einer Kavallerie- Division , deſſen long.) G. W. G. "Fates28,6207 23.7. Manila. (Boſtitat. Song- einbarung mit demOber-Kommando der Marine. Die Sekretäre
Kavallerie- Division , Sofpostamt .) – S. M. S. Friedrich Carl" Kiel. (Poſtſt. : Kiel.)

S. M. S. Falte" 28. 6. Matupt 29. 6. - - Rundreise. (Poſtſtation: nehmen an der Offiziermesse Theil . Ihre Beschäftigung leitet
eine Brigade mit Pferden , dessen zweite mit Maulthieren und
dessen dritte mit Eseln beritten gemacht ist, den Zeitpunkt jubelnd S. Geler" 16.7 Veracruz 27.7. Savanna. (Poſsiſt.: Veracruz (Mexiko ]) der Kommandant unter Heranziehung des Schiffszahlmeisters

M. S . Grille " 12 . 7. Cuxhaven 13 . 7. 13 . 7. Emden 14 . 7. 14. 7. und sonstiger geeigneten Personen der Besagung .
begrüßen würde , zu welchem endlich alle seine Reitersleute auf Borkum 16. 7. 16. 7 Norderney) 18 . 7 . 18 . 7 .18 . 7. Wilhelmshaven 18 . 7. Wilhelmshaven , 8. Auguft . Die der Hafenordnung für
Pferderücken sißen und die sonst ja sehr nüßlichen anderen 19. 7. Ktel. (Poſtſtation: Kiel.) – S. M. S. Habicht" 5. 7. Kamerun Wilhelmshaven beigefügte „Seepolizeiverordnung für das Reichs¬(Poststation Kamerun . ) S . M. S . Hay " 2. 6. Kiel . (Poststation : Kiel .) .Transportthiere ihrem langsameren Berufe zurückgegeben find, S. W. S. „Hertha" Kiel (Boſtſt.: Stel.) " . M. 9. ,. Hohenzollem 12.7. Wolde friegshafengebiet von Wilhelmshaven vom 30. Juni 1888" erhält
dann mag die Freude des Reitersmannes faum geringer sein 16. 7. 16. 7. Drontheim 18 . 7 . 16. 7 Digermulen 21 . 7. 22. 7. Stjoldehavn am Schlusse des § 5,2 folgenden Zusatz : Unter Rhede ist hier
als das erlöste Aufathmen unserer Seeoffiziere im köstlichen 23. 7. - 25. 7. Mo 27. 7. - 9. 7. Bergen 31. 7 (Bostst: Kiel.) S. M. S. "Loreley" derjenige Theil des Jadefahrwassers zu verstehen, der östlich von
Gefühle des Neubesizes einer ebenbürtigen Waffe . Batoum 14 . 7 . 14 . 7 . Trapezunt 15 . 7. 16. 7. Sinope 18. 7. - 19. 7. Therapia einer durch die schwarzrothe Rhedetonne an der N Spiße des(Poststation : Konstantinopel .) S . M. S . Mars " 2. 7. Kiel . (Post¬

ftat . : Kiel .) S. M. S. Moltke" 12. 7. Drontheim 18. 7. 20. 7. Lerwid Schweinsrückens gelegte mißweisende N - S Linie sich befindet .
(Shetlandsinseln ) 26 . 7. 30 . 7. Riel . ( Poststation : Stel .) - S . M. Vermsch . Wilhelmshaven , 8. Aug . Während der Kampf um das

§ Wilhelmshaven , 8. Aug. Urlaub haben angetreten : Sorv.-Kapts. Wöwe" 30. 3. DeutschNeu-Guinea. (Boſtſt .: Matupi.) - S . M. S. Nige" Flottengesetz nicht nur zahlreiche Federn , sondern auch Stift undBruch nach Neustadt a . H. ( Rheinpfalz ), Geßler auf 45 Tage nach Stuttgart , 8. 7. Marienhamm 13. 7. 18 . 7 . Neufahrwasser 22 . 7.
Lieut . 3. S . Zenter auf 45 Tage nach Weimar , Jfendahl auf 45 Tage nach) 27 . 7.

24. 7. Swinemünde Binsel berufener Künstler in Thätigkeit gefeßt hatte , um Interesse29 . 7. Kiel . (Poststation : Kiel .) SM . S. Oldenburg" und Verständniß für die Angelegenheiten der Marine ins BolkBraunschweig , v . Trotha (Thilo ) auf 30 Tage nach Weimar , Masch -Unt . - 15 . 7. Dover 18 . 7. 21 . 7 . Wilhelmshaven 23 . 7. 23 . 7. Borkum 25 . 7.
Ing . Diffring auf 45 Tage nach Altenkirchen . Kapt . Lt . v . Bentheim ist 30. 7 . Kiel . Boststat . Stel .) S . M. S . Olga " 9. 7. Advent Bay . 29. 7 zu tragen , fehlte es doch noch immer an einer Publikation ,
nach Kiel abgereist . Masch - Ob . -Ing . Lehmann ist vom Urlaub zurückgekehrt . Hammerfest 2. 8. (Boststat . Tromsoe .) S . M. S . Stter " Kiel 6. 7.
Feuerm . -Prem .- Lt . Birkenbusch hat eine Dienstreise nach Düneberg angetreten . 6. 7. Cuxhaven . (Postst . : Kiel .)

welche nach Art und Auffassung und vor Allem nach der Be¬
Mar . -Unt . -Zahlm . Stamm ist von S. M. S . Frene " abgelöst . Der Depot - 29 . 7. Brunsbüttelfoog . Postst . : Kiel .) S. M. S. "Rhein" Kiel. (Boststat: messung ihres Preises geeignet war , in die große Masse eine
infpefteur , Kapt . 3. S . Gruner sowie Feuerw .- Hauptmann Parpert u . Torp . Kiel .) S . 1M. S . Schwalbe " 7. 6. Zanzibar . ( Poſtſt . : Zanzibar ). zubringen , und namentlich auch den Verwandten und Freunden
Lt . Jeserick sind von der Dienstreise nach Cuxhaven zurückgekehrt . Urlaub S . M. S „Suphie " 15 . 7. Neufahrwasser 22 . 7. 29. 7. Riel. Poftst. Kiel.) unserer Matrosen die Schiffe lebendig vor Augen zu führen , auf
haben ferner erhalten : Korv.-Kapt . v. Bredow 21 Tage , v. 15. August bis S. M. S. „Stosch" Bergen 19. 7. - 25. 7. Southqueensferry 30. 7. (Poſtſft. ; dem diese in fernen Meeren kreuzten . In Berücksichtigung dieſes4. September , Lieuts . z . S . Redlich einen Nachurlaub v . 15 Tagen innerhalb tel .) "S. V. S. „Ulan" Kiel . (Boſtſt.: Kiel.) - S. M. S. , ,Wolf" Umstandes hat der ir: Marinekreisen wohl bekannte Malerder Grenzen des Deutschen Reiches , Darmer 45 Tage innerhalb der Grenzen 1. 6. Kapstadt 8. 7. 11. 7. Lüderitz Bucht , (Postst . : Gaboon .)
des Deutschen Reiches. Das Kommando des Lt. z. S. Darmer an Bord I. Division. S. M. S. „Kurf. Friedr. With." (Flaggschiff). S. M. S. Schröder -Greifswald dem Kunstverlag von Walther Peck in
S . M. S . Hertha " ist außer Geltung getreten . Es sind kommandirt : Brandenburg " , S. M. S. „ Weißenburg " , S. M. S. Wörth " , S. M. Berlin ( Schöneberger Ufer 36 c ) eine Anzahl farbenprächtiger
Mar . -Ob .-Aff. -Arzt Dr. Plesch als Revierarzt d. II . Art .-Abth . 11. II . Seeb . , S. Pfeil " . S. M. S . ,,Bliz " 21. 7. Wilhelmshaven 23. 7.
Mar . -Unt . -Arzt Dr . Rogge als wachhabender Arzt und assistirender Arzt d . 25 . 7.

23 . 7. Borfum Marinebilder zur Vervielfältigung übergeben , welche in einer
30. 7. Stel (Poſtſtat. Kiel.) S. M. S. „Hela" 12. 7. Molde 16. 7. Mappe vereinigt , oder einzeln fäuflich und nach ihren Ab¬inneren Station im Stationslazareth , Mar . -Unt .-Arzt Roßbach als Revier - 16. 7. Dronthelm 18,7 . 19 . 7. Digermulen 21 . 7. 25 . 7 . Mo 27 . 7. - 29 . 7.

Arzt d . II . Werft .- Div . u . II . Terp . -Abth . Poſtſtation für S. M. S. Bergen 31.7. (Poſtſt.: tel .) II. Div . S. M. S. „Baden" (Flaggschiff) messungen zum Zimmerschmuck besonders passend, bei dem
Hela " u . S . M. Torp . - B . , ,S 78 " u . S 80 " ist b auf Weiteres Wilhelmshaven . Siel 22 . 7. 30 . 7. Kiel . (Poftst . Kiel .) S . M. S . Bayern " Kiel . billigen Preise von nur 3 Mark den Anspruch erheben dürfen ,

Kiel , 6. August . Die Ablösungen der Schiffe des ost (Poſtſt . : Kiel .) S. M. S. Gretf " 16. 7. Wilhelmshaven 18. 7. 21. 7. gerade die erwähnte Lücke auszufüllen . Die mit großer Treue
asiatischen Geschwaders Arcona " , " Cormoran " , " Deutschland " , Wilhelmshaven 23 . 7. 23 . 7 . Borfum 25 . 7. 30. 7. Stiel (Poſtſtat. Kiel.) wiedergegebenen Formen der Schiffe auf passend gewähltem„ Kaiser " und " Gefion " , " acht Offiziere und 647 Mann trafen G. M. S. "Heimdall" . S. M. S. „Odin" Kiel (Boſtſt . Kiel.)

- Banzerreservedivision der Ostsee : S . M. S . ,,Hagen " . S . M. S . „ Aegir " ,

heute hier ein , wurden von der Bevölkerung jubelnd begrüßt und reservedivision der Nordsee : S. M. S. Frithjof" Wilhelmshaven 31. 7. welcher das Leben unserer Marine sich vollzieht . Die Bilder
"Banzer Hintergrunde veranschaulichen sehr lebendig die Umgebung , in

mit Musik nach der Kaserne geleitet . Sie sind 28 Monate im 31. 7. Cuxhaven Postst . : Wilhelmshaven .) S. M. S. Beowulf Wil- werden daher auch denjenigen , die sich sonst für die Entwickelung
Auslande gewesen . helmshaven 30 . 7. 30. 7. Cuxhaven. (Poſtstat .: Wilhelmshaven.) - - Banzer - der Flotte interesfiren , eine willkommene Gabe sein , und wir

Kiel , 6. Auguft . Die beiden neuen großen Docks Nr . Natter " Danzig 22. 7.
tanonenbootsdiv. Danzig: S. M. S. Mücke" (Divisionsschiff), S. M. wollten nicht unterlassen , die Aufmerksamkeit unserer Leser auf

5 und 6 in Riel werden eine Länge von 175 m und eine Breite 26. 7. Boppot . (Poſtſt . : Danzig .) 1. Torpedobootsflott . S . M. Torp. - diese neue Publikation hinzulenken , welche nach ihrem Abschluß
der Durchfahrtsöffnung von 29 m erhalten . Bei mittlerem dobt . D 9" (Flottillenschiff) A. Torpedobootsdivision: S. Mr. Torpedodivb. sämmtliche in unserer Marine vertretenen Schiffsformen in 4
Wasserstand wird die Wassertiefe über den Stapelklößen 10 m bibbt. D 8" . S. Mr. Torpedoboot „ S 67, 68" S 70- 73" 21. 7. -

D 4" , S. M. Torpedob. S 82 - 87" , B. Torpedobootsdiv. S. M. Torp. Serien zu je 12 Bildern zur Darstellung bringen wird . Dieund über dem Drempel 11,25 m betragen . Die Baggerarbeiten , helmshaven 23. 7. 23 . 7. Borkum 25 . 7. 30. 7. Kiel. (Poftit . Stiel .) Hälfte der ersten Serie , die Schulschiffe, die Siegfried " - und
Dammschüttungen und sonstigen Vorarbeiten sind in Angriff gestreuzergeichwd .: I. Diviſion S. M. S. „ Kaifer" (Flagschiff) 18.6. Ma- „ Brandenburg"-Klasse , die Gefion" , sowie den Kreuzer „Saiſer "
nommen und schreiten rüstig vorwärts . Die Bauzeit ist auf nila, S. M. S . Irene " 17. 7. Tsintaufort , S. M. S. Brinzeß Wilhelm" umfassend, wird bis Weihnachten dieses Jahres zur Ver¬
5 Jahre bemessen . 20 . 6 . Manila , S . M. S . , ,Arcona ' , 8. 6. tautschot . 18 . 7. 21. 7. Maga

- Newyork , 6. Auguft . Den von einer Granate ange¬ fatt 26. 7. II . Divifion S. M. S. Deutschland" (Flaggschiff) 1. 6. Staut öffentlichung gelangen.
ange - schou 25. 7. rg Wilhelmshaven , 7. Aug. Der Dampfer ,,August Bahr "

richteten Schaden , welche , von einer . spanischen Landbefestigung S . M. S . ,, Gefion" au . S . Mr. S . „ Raijerin Augusta" 12 . 6. Manila, beförderte heute Nachmittag in den beiden Touren über 100

bei Santiago de Cuba verfeuert , das Schlachtschiff„Texas " traf , fintaufort 23. 7. Nagajatt. (Boftst.: Hongtong.) - Ablösungstransporte : Bassagiere von hier nach Dangast .
beschreibt ein auf der " Texas " anwesender Korrespondent des 1. Dampfer Darmstadt " des Nordd. Lloyd mit dem Ablösungstransport für rg Wilhelmshaven , 7. Aug. Heute Abend gegen 9 UhrS . M. SS . „ Kaifer " ( Besaßungsthell ) , Prinzeß Wilhelm " ( Besagungs¬Londoner Telegraph" "wie folgt : "Der Theil des Schiffes , theil), Arcona , (ganze Belazung), Irene" (ganze Befagung), „Deutschland" lief der Fischdampfer " Jade" mi: 200 Körben hier im Hafenwelcher getroffen wurde , war die Bentralzitadelle oberhalb des (Bejagungstheil), Kaiserin Augusta" (Besaßungsthell), „ Gefion" (Bejagungs - lein . Derselbe löscht an der Königstraße .

Marine .
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S . M. S . Pelikan " Kiel 26 . 7.
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22 . 7. Königsberg 25 . 7. 25 . 7. Billau 26 . 7.
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Wilhelmshaven , 8. August. Gestern unternahm Herr Wehn, Allerdings hat Bismarck bei dieser Gewalttur nicht zum kleinsten [wurde großer Schaden angerichtet. Die ganze Umgebung der
Mitglied des Bicycle -Club ", eine 6 Stunden -Tour . Die Abfahrt Theil selbst mitgewirkt , indent er sich nämlich einmal selbst ein Stadt steht unter Wasser ."1
erfolgte Morgens 6 Uhr vom Kaffee Hilmers (Nenende ). Troß scharfes Pflaster auflegen ließ , und als er in der Nacht einmal
des starken Windes und Reparatur des Reifens unterwegs legte durch rasende Schmerzen geweckt wurde, das Pflaster sammt Telegraphische Depeschen des Wilhelmsh . Tagebl .
Herr Wehn in genannter Beit 149,1 km zurück . Es darf dies einem Stück Fleisch losriß . In Folge der Verschlimmerung der (Nach Schluß der Redaktion eingetroffen ) .

wohl als eine vorzügliche Beistung anerkannt werden . Wunde mußte Bismarck schleunigst nach Berlin abreisen , wo er HB . In , 8. August . Ein furchtbares Unwetter ging
Wilhelmshaven , 8. August. Ein großes Monstre-Militär- im Hotel d' Angleterre " hoffnungslos darniederlag und von den gestern Abend in hiesiger Gegend nieder und suchte mehrereOrt¬

Konzert wird am nächsten Freitag im Park vom ganzen Mufit - Aerzten ohne Erfolg mit god behandelt wurde. Erst als seine schaften schwer heim. Der Hagel zertrümmerte tausende bon
corps der II . Matrosen -Division unter persönlicher Leitung des Gemahlin bei ihm eintraf so erzählt Hans Krämer - und Fensterscheiben . Ein gewaltiger Sturm verursachte schreckliche
Musikdirigenten Herrn Wöhlbier veranstaltet . Zum Schluß ge- alle Jodflaschen zum Fenster hinauswarf , besserte sich Bismarcks Verwüstungen . Die Boller Kirche ist durch Einsturz des Kirch=
langt das große Sarosche Schlachtenpotpourri Deutschlands Er - Bustand ; seine gute Natur " , wie er selbst immer zu sagen thurms vollständig verwüstet. Einzelne Häuser find total zer¬
innerungen aus dem Jahre 1870 " zur Aufführung . Das Konzert pflegte , hatte ihin geholfen , und er suchte dann in Wiesbaden trümmert , mehrere Personen schwer verleßt .
wird das erste sein, welches das ganze Musikcorps nach seiner und Nauheim weitere Erleichterung des Uebels. Von dieser HB. Wien , 8. August. Die Conferenzenzwischen Banffy und
Rückkehr aus Norwegen hier giebt . russischen Krankheit soll sich Bismarck trotz der Heilwirkungen Thun sind resultatlos verlaufen und werden Ende August fortgesezt .

Wilhelmshaven , 8. August . Die italienische Musikkapelle Gasteins , Karlsbads und Kissingens nie vollkommen erholt haben . HB . Prag , 8. August . Czechischen Blättern zufolge steht
(banda municipale di Alanno ) veranstaltete am Sonnabend im Das linke Bein blieb schwach und schwoll bei der geringsten An- eine durchgreifende Heeresreform bevor. Benöthigt werden be¬
Bark ein gut besuchtes Abschiedskonzert, das dem italienischen strengung schmerzhaft an. Jener russische Doktor , den mir deutende Mehrsorderungen . Die Anzahl der Infanterie -Regimenter
Meister und seiner Kapelle alle Ehre machte. Insbesondere ge- eine der Großfürstinnen empfohlen hat" erzählte der Fürst soll vermehrt werden. Eine Neubewaffnung der Infanterie und
fiel auch diesmal der lebhafte ausdrucksvolle Vortrag . Das in späteren Jahren hat mir mein Bein zu Grunde gerichtet ; Artillerie ist geplant .
Konzert war vom Wetter sehr begünstigt . ich spüre noch heute die Folgen seiner Kur . Langes Stehen - HB . Paris , 8. Auguft . Siecle " und " Aurore " kündigen

Wilhelmshaven , 8. August . Der gestern Mittag nach bleiben ist mir ganz unmöglich und ich bin deshalb auch der weitere sensationelle Enthüllungen des Vetters des Majors Ester¬
Oldenburg und Zwischenahn von hier abgelaffene Sonderzug war Pflicht , bei Hoffesten und Bällen zu erscheinen, gnädigst enthoben hazy an . Major Paty du Clam habe angeblich den ganzen
start besetzt . In Zwischenahn wurde Schüßenfest abgehalten , worden . Als Bismarck einige Wochen nach der Genesung von Dreyfus -Prozeß erfunden.
das aber gründlich verregnete . dem Fußleiden auf der Rückreise nach Petersburg begriffen war , HB . Petersburg , 8. August . In Samara ist die

+ Wilhelmshaven , 8. Aug. Am kommenden Mittwoch warf ihn eine schwere Lungenentzündung aufs Krantenlager . große Dampfmühle Baschtirom infolge Selbstentzündung des Mehl¬
wird der Regelklub aus Nordloh (Amt Westerstede) unserer Stadt Im Jahre 1866 zogen die Strapazen des Feldzuges ein Nervenftaubes eingeäschert. Zwölf Personen sind todt, mehrere schwer
einen Besuch abstatten . leiden nach sich; Frühjahr 1868 entfräftete ihn eine langandauernde verwundet .

cahom

"

o Bant , 8. Aug. Auf der Radfahrer -Bahn des Herrn nervöse Schlaflosigkeit . Als er sich von derselben in Barzin er¬

Frier findet am Sonntag , den 14 . August wieder ein größeres holen wollte , gerieth er am 21. August 1868 durch einen Sturz

Rennen statt , veranstaltet vom Radfahrer -Verein All Heil " . mit dem Pferde in Lebensgefahr : das Thier trat mit einem Fuß
Gestern wurde daselbst ein Match ausgefahren zwischen den in ein Maulwurfsloch , ftrauchelte , überschlug sich und begrub den

Meisterfahrern Buschmann und Brämer , zu welchem sich bei Reiter unter seiner Last . Jm April 1870 stellte sich zugleich mit
freiem Eintritt zahlreiche Zuschauer eingefunden hatten . Die feinem schweren Rückfall in das Nervenleiden die Gelbsucht ein ,

Strecke betrug 2000 Meter (8 Runden ). Sieger wurde Herr die dann im Mai 1883 doppelt hartnäckig mit einem afuten

Buschmannn . Sodann folgte ein Rennen des Herrn Brämer Magenleiden auftrat und die unmittelbare Ursache der Berufung
mit Schrittmachern . Derselbe legte in 30 Min . 18 km zurück , Dr . Schweningers war . Nachdem die anderen beigezogenen Aerzte

was in Anbetracht des Regenwetters als gute Leistung zu be- Krebs und alle möglichen anderen Sachen diagnostizirt und den
zeichnen sein dürfte . Kanzler aufgegeben hatten , stellte Dr . Schweninger die Diagnose ,

+ Neuende , 8. Aug . Für die Besitzung des Herrn Hespen daß , wenn der Kanzler nicht durchgreifend seine Lebensweise
wurden im zweiten Verkaufstermin 25 500 Mt . von Herrn Müller ändere , er vielleicht ein halbes Jahr noch so fortwurschteln "

Steffens in Süddunum geboten , der Zuschlag aber ausgesetzt . Ein könne , daß aber dann die Natur ihre Rechte geltend machen

mit zum Verkauf ausgesetzter Bauplah wurde zum Preise von würde . Das Venenleiden zeigte sich damals zuerst in bedenk¬
2,40 Mt . pro Quadratmeter an Herrn Schornsteinfegermeister lichem Maße . Dr . Schweninger begann dann seine energische

Rogge verkauft . Behandlung , die Bismarcks Greifenalter erträglich gestaltete , bis
er nun das Maß seiner Tage erreichte .

Aus der Umgegend und der Provinz .
C Sande , 8 . August . Bei dem am Sonnabend Nacht

plötzlich eintretenden schweren Gewitter wurde ein dem Landwirth
Behrens gehöriges , auf der Weide befindliches Pferd vom Blizz
erschlagen .

"

Wilhelmshaven , 8. Aug. Kursbericht der Oldenburgischen Spar¬

und Leibbant, Filiale Wilhelmshaven.
3 pCt . Deutsche Reichsanleihe unkdb . b . 1905
31% pet . Deutsche Reichsanleihe
3 pt . 0Do.
31½ pCt . Preußische Consols unkbb . b . 1905
31 pet . 50 .

12

3 pt .
3 pet . Oldenb . Consols alte
3½ pCt do .
3 pot .

50 .

do .
100 ,-neue halbj . Zinszahlung

4 pCt . Oldenb . Kommunal -Anleihen
pet . do . do .3

gefauft verfaust
102,10 102 . 65
102,30 102,85

94 . 80 95,35
102,10 102,65
102,45 103 , -

95,40 95,95
100 ,- 101 ,

101 ,
92 ,- 93 ,

101 ,-
99 , - 100 , -

100 , - 101 , -
91,80 92,35.

131,60 132,40
92,45 93 , -

98,70 99 ,-

102,30 102,859 ° 6

3 % pet . Oldenb . Bodenkredit -Pfandbriefe ( fündbar
seitens des Inhabers )

3 pCt . Bremer Staatsanleihe von 96
3 pet . Oldenburgische Prämienanleihe
3 pCt . Hamburger Staatsanleihe von 97

3 pet . Pfandbriefe der Mecklenb . Hypoth .- Bant
unfb . bis 1905 .

4 pct . Plandbr . d . Preuß . Boden -Kredit - Aftien - Bant
bor 1905 nicht auslosbar

32 pet . do . bis 1904 untob . 98,20 98,75

Wechsel auf Amsterdam turz für Guld . 100 . in Mt. 168,85 169,65
Wechsel auf London furz für 1 Lstr . in Mt . 20,35 20,45

Wechsel auf Newyork furz für 1 Doll . in Mt . 4,175 4,225

Berlin , 6. August . Zu der Affäre der beiden Ham¬
burger Photographen erfährt man noch das Folgende : Die beiden
Photographen hatten acht Tage vorher vom Grafen Herbert die
Erlaubniß zu einigen Aufnahmen im Schloßgarten und der Um¬
gebung erhalten . Diesen Erlaubnißschein benußten sie in der

Leer , 6. August . In der nächsten Woche sollen in Ost- Sterbenacht , um die wachehaltenden Förster zu täuschen ; ehe diese
friesland verschiedene Missionsfeste abgehalten werden . Dienstag , sich von der Verblüffung erholt hatten , waren die Aufnahmen bei
den 9. August in Loga, Festredner Pastor Janssen - Strackholt und Magnesiumlicht vollzogen und die Eindringlinge wieder zum Fenster des
Prof . Dr . Plath -Berlin . Mittwoch , den 10. August in Berdum , heraus . Die beiden Herren begaben sich dann nach Berlin , um
Festredner Sup . Jahns - Wilhelmshaven , Prof . Dr. Plath - Berlin hier die Platten zu verwerthen ; sie forderten angeblich 50 000 Mt.
und Pastor Börner - Pogum . dafür .

Leer , 6. August . Der Conventual - Studiendirektor Ihmels

Discont der Deutschen Reichsbaut 4 pCt .
Wechselzins unserer Bank 4 %, % -

Meteorologische Beobachtungen
Kaiserlichen Obfervatoriums Wilhelmshaven .
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Der Name ,, Bismarck " spielt auch in den verschiedenen
zu Loccum hat von der Universität Erlangen einen ehrenvollen Zweigen der Naturwissenschaft eine Rolle. So giebt es Bismarck¬
Ruf nachFranc ' 3 Lehrstuhl als ordentlicher Professor der systema - Muscheln, Bismarck-Tulpen , Bismaeck-Lachse und eine „Bismarckias" Datum.
tischen Theologie erhalten . benannte Seetaugart . In der mikroskopischen Anatomie ist eine aug. 7. 2,3ht 757.0

nach Bismarck getaufte Mischung von Bedeutung , während ein in aug . 78,30h Abd 753. 0

der chemischen Farberei viel verwandter Farbstoff „Bismarckbraun" aug. 8. 8,20hrg 754 6

genannt wird .

Vermiste s .
- (Bismarcks Krankheiten . ) Die erste schwere Kranheit ,

die Bismarck zu bestehen hatte , machte er als preußischer Ge¬ Berlin , 4 . August . Ein Theater für Arbeiter hat
sandter in Petersburg mit . Es waren die Folgen einer Wunde

ant Beine , die er sich zwei Jahre vorher durch einen Sturz bei Herr Arthur Krupp auf seinem östereichischen Gute und Werke

der Jagd in Skandinavien zugezogen hatte . Er schrieb damals Berndorf errichtet. Der hübsche Bau ist nach den Plänen der

an seine Schwester , das Uebel sei zugleich rheumathisch, gastrisch Architekten Helmer und Fellner ausgeführt.

"1

Ende September

und nervös und habe sich in der Lebergegend eingenistet. Die wird diese nur für Arbeiter der Kruppschen Anlagen bestimmte

Aerzte in Petersburg behandelten ihn mit massenhaften Schröpf - Bühne mit Karlweiß' Schauspiel Das liebe Jch" , dargestellt von

föpfen, bis es ihm gelang, sie zu überzeugen, daß wie er den Mitgliedern des Deutschen Volkstheaters in Wien, eröffnet.

schrieb -
Bei einem sehr starken* Philadelphia , 6. August .,,meine Nerven durch achtjährigen ununterbrochenen

Aerger und stete Aufregung geschwächt waren und weiteres Blut - | Gewitter , welches gestern über die Stadt zog , trafen 15 Schläge

abzapfen mich muthmaßlich typhös oder blödsinnig machen würde ." das Rathhaus , das schönste in den Vereinigten Staaten .

In Zwangsvollstreckungssachen ver¬
faufe ich

Dienstag , den 9 . August 1898 ,
Nachmittags 2½ Uhr ,

Neuestraße 2 :

1 fl . zweith . Kleiderschrank , 1 gr .
Ladenschrank , 1 Tresen , 1 Schreib¬

tisch mit Aufsatz , 1 Samenschrank ,

4 große Lebensbäume u . s. w .

öffentlich meistbietend gegen Baar¬
zahlung .

Reverey , Gerichtsvollzieher.

In Zwangsvollstreckungssachen ver¬
faufe ich

Dienstag , den 9. August 1898 ,
Nachm . 2 Uhr .

Neuestraße 2 :

1 gr . mahag . Spiegel , 2 Wand¬
bilder , 1 Waschtisch , 7 Blumen
töpfe mit Unterſäßen
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Hochwasser in Wilhelmshaven .
Dienstag , 9. Auguft : Vorm . 5,44 , Nachm . 5,49 .

Das schönste Geficht verliert, sobald
sich Unreinheiten

der Haut wie Pusteln , Mitesser , Schrunden , Sommer¬
sprossen u . s. w . einstellen . Diese zu bekämpfen bedarf es

einer vernünftigen Gesundheitspflege der Haut und nicht
der Anwendung scharfer , äzender , die Haut in den meisten
Fällen zerstörender Mittel . Ein Versuch mit der Patent¬
Myrrholin -Seife , welche zur Haut - und Schönheitspflege
unerläßlich und unübertroffen ist , wird am besten ihren
Werth als tägliche Toilette - Gesundheits -Seife beweisen .
Ueberall , auch in den Apotheken , erhältlich .

4 Grafen Wohnen aufendehalter ſofort zu vermiethenMehrere intelligente Leute Fischerei -GesellschaftWilhelmsh.
dem Stamme

in passendenAbtheilungen mit Zahlungs¬
frist öffentlich meistbietend verkaufen .

Kaufliebhaber wollen sich in Schrö¬
der ' s Gasthause versammeln .

Neuende , den 6 . August 1898 .

4räumige
zum Vertrieb einer Patentsache ,Oberwohnung werden sofort gesucht.

mit Wasser und allen Bequemlichkeiten. Sprechstunden von 9 - 10 Vormittags .

C . Lampe , Bismarckstr . 35k . Hinterstraße 29 , I . Etg . r .

4räumige
Meine

OberwohnungBuchbindereH . Gerdes , zu vermiethen, an ruhige Bewohner
Auktionator .

Zu verkaufen
und ein Raden ohne Wohnuna .

Ein gut

Th . v . d . Ecken . wird ungestört weitergeführt . Ich bitte
um gütige Aufträge , auch auf Gummi¬
stempel .

m . b . H.

Wir offeriren aus heute
eintreffendem Dampfer :

Schellfische , große
mittel
fleine

Cabliau , groß und mittel
Schollen , große

Knurrhahn

mittel

fleine

6 Fuder allerbestes Heu. möblirfes Zimmer H. Grund , Steinbutt, große
Theodor Goldenstein ,

Altona , Gemeinde Sengwarden .

Zu kaufen gesucht
öffentlich meistbietend gegen Baar - ein gebrauchtes Glasschränkchen

zahlung . Verkauf bestimmt .

Reverey , Gerichtsvollzieher.

Verkauf .

zum Aufstellen auf den Tresen .

Ecke Göfer - und Viktoriastraße .

Zu vermiethen
zum 1. Nov . mehrere 4 und 5räum .

und zwei 3räumige Wohnungen .

Der Landwirth M . Arends zu Joh . Meemken , wüllerstraße 24 .

Fedderwarden läßt am

Freitag , den 12 . vs . Mts . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf seinen bei Fedderwarden belegenen
Ländereien

Zu vermiethen
zum 1. Nov . ein 3räumige Ober¬

wohnung nebst Kammer u . Bubehör.
C . Günther , Fuhrunternehmer ,

Tonndeich , Paulstraße 44 .

Zuca. 18 Grajen gut ge3u vermiethen
rathenen Hafer auf dem auf fofort oder später ein fein möbl.
Halme,

Wohn - nebst Schlafzimmer .

Vorzügliche Cognacs ,

Albert , Marktstraße 25 . I .

mit voller Pension zum 15 . August

zu vermiethen . Wo sagt die Erped .

dieses Blattes .

Gesucht

Mädchen ,
ein zuverlässiges

welches mit der Wäsche Bescheid weiß .

Frau E . Freese , Roonstr . 7 .

Gesucht
ein Mädchen für die Vormittags¬
ftunden .

Frau Vok , Kaiserstr . 43 , p .

Derjenige Herr , welcher am Sonn¬

tag , d . 7. August , Abends zwischen 11
und 12 Uhr im Saale der Burg

Filzhut mit rothem Futter ) vertauscht

Grösstes Wander der Neuzeit ! etadi Eleine

|
| |

|
| |

| | | | | | | | |

à Pfd .
- 20

<- , 15
, 10

, 10

- ,40

,30

<- , 20
, 10

1,20

Wilhelmstraße 1 .
fleine

Tarbutt , große
fleine

Seezungen , große

,90
70

-, 50

2,00
1,50
-, 10

,25

-, 80

,60

,20
40

ff . geräuch . Flundern gr . pr . Pfd . - , 60

Auf Wunsch komme so¬

fort ins Haus .

" 19 FI ." " 11 - , 40

It " Seelachs # 17 , 30

"1 " Schellfisch " - ,20

11 11

Alleiniger Vertreter:

Amerik . Harfen -Zither .

Patent 60200 und 63702 .

Jeder , der bis 10 zählen kann ,

spielt sofort jedes Stück .

Seit März 84 000 Stück verkauft .

Hohenzollern einen Hut (schwarzer Paul Apitz ,
hat, wird gebeten, den Hut im Re¬
ftaurant Burg Hohenzollern " abzu¬
geben , da der Betr . erkannt ist .

Hinterstraße 29 , I . Etg . r .

Seelachs

Rothzungen
Tafelzander
Heilbutt

Seehecht

Fisch -Karbonade
Aus der Räucherei :

Lachsheringe pr . Std . - , 10

sowie sämmtliche

Marinaden
in ganzen Dosen .

Telephon gr . 53 .

Niederlage bei Heikes , Altestr . 18 .

Bedienung

Sämmtliche Weine der Firma E. A. König, Bant-Wilhelmshaven, find unter Garantie reine Naturweine.
Arraes , Bums . streng reell !



Musik - Institut
( Klavier und Gesang ) .

Anmeldungen täglich in meiner Wohnung , Wilhelm¬
strasse Nr . 10 .

Frau A . Kiehl .

Abnehmer gefudit Zeugniß .
Meine Frau litt seit mehrerenfür ein Quantum Milch von vor- Monaten an heftigem Gelenk¬läufig 100 Liter täglich .

F . Reelfs , Himmelreich .

Parkhaus .

Der

Provinzialverein der Gustav .

Adolf -Stiftung für Jeverland

Parkhaus . und Kniphausen

Freitag , oen 12 . August 1898 :

Grosses

hält seine Jahresversammlung
am Mittwoch den 17 . August in Neu
ende ab .

Im Gottesdienste um 3 Uhr predigt
Herr Pastor Rodiek aus Wildeshausen .

Nach demselben findet eine Nachfeier
eb . in einem Garten statt , in welcher
Herr Pastor Jbbefen -Bant über die
Oldenburgische Diaspora berichten und
Herr Hauptlehrer Fissen Erinnerungen
an die 50 . Hauptversammlung der
G. -A. - Stiftung in Berlin bringen wird .

Der Vorstand .rheumatismus , wogegen alle
TH - VOUSITZ -

ramberg . Fissen . Chemnitangewandten Mittel nichts
5 - 15 M . täglich Nebenverdienst . halfen .

Fritz Müller, Hamburg , Am Mühlenkamp 13. Wir wandten uns darauf an
ausgeführt

Bis 10 Mk. täglich BertauerBurch haven, Kielerstraße 62 and unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musikdirigenten Herrn
Herrn H. G. Hillen , Wilhelms Vom ganzen Musikcorps der Kais . II. Matr .-Divisionverdienen flotte

d. Vertrieb m. Thürschilder u . Kautschuk - sie in kurzer Zeit hergestellt .stempel . Preisl . gr . Th . Müller , Paderborn .

Gesucht
ein ordentliches Dienstmädchen .

Kaiserstraße 71 , I . r .

Gesucht
ein jüngeres Mädchen auf sogleich,
zu 2 Kindern , für Vormittags .

Kaiserstraße 60 , I . I.

Gesucht
ein kräftiger Laufbursche .

E . 2 . Meyer , Maler ,
Bismarckstr . 57 .

Gesucht
zu Taufen oder zu leihen ein Brädr .
Kinderwagen . Zu erfragen

Hinterstraße 7 , p . L.

Gesucht
zum 1. Sept . ein tüchtiges Mädchen ,
bei hohem Lohn .

Roonstraße 110 .

Gesucht
zum 1. Sept . ein Mädchen für den
Vormittag .

Th . v . d . Ecken .

Wir suchen auf sofort
einen ordentlichen

Knecht ,
der mit Pferden umzu¬
gehen weiß .

Fischerei-Gesellschaft Wilhelmsh.
m . b . L.

Gesucht .
Ein zuverlässiger cautionsfähiger

Mann fann dauernd lohnende Stellung
als Einkassirer erhalten , derselbe
muß sich auch für den Verkauf eignen .
Schriftliche Offerten unter W. 12
beim Verleger erbeten .

EinHaus-u. Küchenmädchen
mit guten Zeugnissen , sucht in Wilhelms¬
haven z . 1. Nov . Stellung im Privath .
Frau Strunk , Oldenburg , Jakobiftr . 2 .

Zu vermiethen
zwei Wohnungen mit Wasserleitung
zum 1. November .

Börsenstraße 20 .

Zu vermiethen
zum 1. Nov. eine 5räum . Etagen¬
wohnung Berl . Noonstraße 53 , mit
Wasserleitung , Speisekammer und Zu¬
behör . Breis 400 mt .

Jacubezyk , Markt - u. Kielerstr . Ecke.

Zu vermiethen
eine Oberwohnung .

Marktstraße 37 , I .

Zu vermiethen

Heinr . Raddau ,

Wilhelmshaven,Börſenſtr.23.
Mädchen - u . Kinder¬

braune Knopfftiefel
braune Spangenschuhe
braune Segeltuchschuhe
braune Sandalen
grüne Spangenschuhe

empfiehlt zu herunter¬
gesetzten Preisen

G . Frerichs ,
Roonstr . 108 .

GuleWaare
Ciststets

diebilligste

Empfehlenswerthe
glattrothe

Daunenköper.
Qual . MP . 80 cm breit , Meter

90 Pf .
130 cm breit , Meter
130 f .

Qual . MPI . 80 cm breit , Meter
120 Pf .

F . Wöhlbier .

Sehr gewähltes Programm !
U. A. gelangen verſchiedene Piècen zur Aufführung, welche fiSe . Majestät Kaiser Wilhelm II . während der Nordlandsreise von

obigem Mufitkorps wiederholt vorspielen ließ .

Zum Schluß :

Deutschlands Erinnerungen an die Kriegsjahre187071.
Großes militärisches Potpourri mit Schlachtenmusik von H. v . Saro ,
unter Mitwirkung eines Tambourkorps und einer Abtheilung Soldaten
zur Ausführung des Gewehrfeuers . Feenhafte Beleuchtung und
Illumination des Konzertplates .

Anfang 8 Uhr .

CIT

Männer - Turnverein

Jahn "

zu Wilhelmshaven .

Nebungsstunde
Dienstags u.Freitags81- 10 Uhr,
Beamten-Spar- und Bauverein
der Garnison Wilhelmshaven ,

e . G . m . b . H .

Turnhalle - Wallstraße .

Mittwoch , den 17 . August ,
8 Uhr Abends :

Außerordentliche

Generalversammlung
im „ Elsasser Hof " .

Tagesordnung :
1 ) Statutenberathung .
2) Bericht des Vo standes über Erwerb

von Grund und Boden .Entree 50 Pfg . , Militär ohne Charge 25 Pfg . 13) Verschiedenes.
F. Wöhlbier . C. Stöltje.

Gasthof,,Friedrichs

Die für Sonnabend , den 13 .
ds . , angesezte Versammlung
findet nicht statt .

Der Aufsichtsrath .Gasthof, FriedrichsHof . GemeinsameOrtskrankenkasse
Heute , sowie täglich bis auf Weiteres :

Großes Freikonzert
130 cm breit, Meter Von der
175 f .

Qual . MM . 82 cm breit , Meter
150 Pf .
130 cm breit , Meter
225 Pf .

Qual . MMI . 82 cm breit , Meter
180 f .
130 cm breit , Meter
275 f .

Qual . K6 82 cm breit , Meter
210 Pf .

130 cm breit , Meter
325 Pf .

Qual . D 8 82 cm breit , Meter
240 f .

130 cm breit , Meter
360 f .

SämmtlicheQualitäten sind auch
in roth - rosa Bandstreifen vor¬
räthig . Außerdem führen wir in
glattroth noch die Breiten 140
cm , 160 cm , 200 cm .

Wulf & Francksen.

Folgende hochfeine frühe

Tafel-Kartoffeln
von wirklich tadellosem Geschmack, vor¬
züglich sich zu Salaten eignend ,
empfehle , soweit der Vorrath noch
reicht , zur gefl . Abnahme per Centner
4 Mt . , auch bei geringeren Quantitäten :

ausgeführt

der Schuhmacher .

Außerordentliche
Generalversammlung
am Freitag , den 12 . August ,

Abends 9 Uhr ,
im Lokale des Herrn Hübner .

Tagesordnung :

von der beliebten Hartmann' schen Damen-Kapollo. 1. Ergänzung des § 56 der Statuten
Anfang 8 Uhr Abends .

Bei ungünstiger Witterung finden diese Konzerte in der
großen Veranda statt .

Zu zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

A . Sieberns .

Platz - Vertreter
für feines natürliches Mineralwasser einer älteren
renommirten Mineralquelle gesucht . Wagen und
Pferde erwünscht . Nur prima Firmen finden Berücksichtigung .
Offerten unter , , Quelle 1898 " an Haasenstein & Vogler ,
A. - G. , Köln .

Vortrag

2. Verschiedenes .

Der Vorstand .

Stilles Glück .
9 . August :

Sigung mit Damen .
Tagesordnung : 1. Ballotage . 2 .

Stiftungsfest . 3. Decharge .
Danach Gemüthliches Zu¬

sammensein . Beamter Mischke .

Anmeldungen zum

Damen -Kurfus
werden jederzeit engegengenommen .

Junge Mädchen , die das Zus
schneiden und Garniren gründlich
erlernen wollen , können sich melden .

Gute Arbeiterinnen sof. gesucht .

Berichtigung .
Es herrscht vielfach die irrige Ansim kleinen Saale der , , Kaiserkrone " am Dienstag , den 9 . August , nahme , daß ich die jungen MädchenAbends 8 Uhr .

Thema :
zu strenge halte , ich achte nur darauf ,
daß keine Allotria getrieben werden ,

Die heutigen Voltsbeglücker und Weltverbesserer, ein Zeichen vor sondern daß die Betheiligtenwirklich

Butritt frei .

Großer

Christi Wiederkunft .
Th . Krause aus Cassel .

Ausverkauf .

etwas Tüchtiges lernen , und das
tann den Eltern doch nur angenehm sein .

Hochachtungsvoll

Anna Klein , Damenschneiderin ,
Gökerstraße Nr . 10 .

Das natürliche

zum 1. Dtt. eine freund!. 3räumige Alabaster, Royal Kidney , Geschäft nach der Bismarckstraße Nr . 11 , und stelle der Stahlquelle Wieſede wird in

Verlege am 1. September mein Putz-u. Zapierie- Mineralwasser
Oberwohnung .

Zrieoerifenstraße 5 , II .

Zu vermiethen
eine Wohnung von drei Zimmern
und Zubehör zum 1. November .

Casinostraße 4 .

Schön möblirte Wohnung
zu vermiethen .

Friedrichstraße 7, p .

Zn vermiethen
zu Sept . oder später eine fleine freundi .
Oberwohnung .

Tonndeich 19 .

Fürst Bismarck , Perle von
Erfurt .

Obige Sorten haben sich in den
verflossenenbeiden Vorsommern als sehs
ertragreich und widerstandsfähig gegen
Krankheit gezeigt , daher auch empfehlens
werth als rentable Pflanzkartoffel .

F . Reelfs ,
Himmelreich bei Rüsterfiel ,

Post Fedderwarden .

Halte meine

BBohnen -Schneidemaschine
zur fleißigen Benußung empfohlen .

Wwe . Harder , Ülmenstr . 21 .

von heute ab mein ganzes Waarenlager zu erheblich Flaschen à 50 Pfg. von mir verkauft.
herabgesetzten Preisen zum Ausverkauf

Zurückgesezte Waaren als :

Es gehört zu den besten Stahlwässern ,
zeichnet sich durch vollkommene Reins
heit aus und enthält infolge der
Füllmethode das doppeltkohlensaure

Künstlich ist es nicht herstellbar .

Stroh - und Filzhäte von 10 Pf . an , Blumen , Eisenoxydul in gelöstem Zustande.
Bänder , Schleier , Spizen .

Ferner :

Handarbeiten, Korb- u . geschnitte Holzwaaren
ganz unter Preis .

Frau G . Henschel ,
Göker- und Victoriastraßen-Ecke.

Redaktion , Rotationsdruck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . ( Telephon Nr . 16 ) .

Dr . Strömer .

Die Beerdigung
des verstorbenen Schlossers Carl

Riemannfindet amDienstag Nach¬
mittags 21 %, Uhr von der Leichenhalle
des städtischen Friedhofes aus statt .

Hierzu eine Beilagen .
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37 ) Unter dem Schwerte der Themis .

Roman von Reinhold Ortmann .

( Fortseßung . )

(Nachdruck verboten . )

Dienstag , den 9 . Auguft 1898 .

vierundzwanzig Stunden wohl so ziemlich die ganze Stadt von bäumen des Paradieses . In seinem Sinne aber ist es , daß wir

meiner Zusammenkunft mit der kleinen Grethe zu erzählen wissen . " Dich , allmächtiger Vater , in dieser heiligen Stunde anrufen für
unseren Kaiser und Herrn , daß Du auch ihn allezeit segnen

15 . Rapitel .
wolleft mit treuen und weisen Rathgebern , die ihm kräftiglich

Das Glas Portwein , das sich Franz Norrenberg alltäglich helfen , das Erbe der Väter in Frieden zu wahren und auszuge =

Er sprach jetzt ohne alles Pathos, in einem weichen , natür - zum Frühstück aus einer benachbarten Restauration in sein Comptoir stalten; in seinem Sinne ist es, zu beten für sein heißgeliebtes

lich klingenden Ton, der etwas sehr Eindringendes und Ueber- bringen ließ war heute noch unangerührt geblieben . Schlaff und Preußenland, darin die Wurzeln seiner Kraft geborgen waren,
zeugendes hatte. Ueber Margarethe ging ein Erschauern , und berfallen saß der Bankier in seinem Schreibstuhl . Ein großer und für das ganze Deutsche Reich, das auf fester Grundlage auf¬
zeugendes hatte. Ueber Margarethe ging ein Erschauern , und Theil der Morgenpost lag noch unerledigt vor ihm auf der Blatte zubauen , seines Lebens höchster Ertrag gewesen ist. Herr ,mächtig drängte das Blut nach ihrem Herzen. Daß er sie so lieben des Schreibtisches, und wenn er fich auch von Zeit zu Zeit auf- laß Dein Angesicht leuchten über das theure Vaterland, daß Alles,nein, das hätte sie nimmermehr für möglich gehalten. raffte, um in der unterbrochenen Thätigkeit fortzufahren , so legte was darin gerecht, werde gut, wachse und erblühe, und alles,Es war etwas Beängstigendes für sie in dem Gedanken und doch fich ihm doch jedesmal schon nach Verlauf von wenig Minuten was darin anders oder besser werden muß, sich wandle nachzugleich etwas Berauschendes, etwas, das fie insgeheim beinahe die dumpfe lähmende Müdigkeit wieder auf Kopf und Glieder. Deinem Wohlgefallen; gieb uns sonderlich zu dem hochnöthigenwünschen ließ , er möchte noch weiter so zu ihr reden . Da wurde an die verschlossene Thür geklopft , die aus dem Liebes - und Friedenswerke an unserem Volte gute Menschen und

Cönnte

beschlossen haben , wenn ihm das töftliche Glück zu theil geworden
wäre , ihre Liebe zu gewinnen .

Margarethe hatte ihn nicht unterbrochen , aber Sandory selbst
schien mit einem Male zu der Erkenntniß zu kommen, wie zweck¬
los das alles set .

Und der schöne dunkelbärtige Mann an ihrer Seite wußte, Rabinet auf den Treppenflur führte. Mit einem Stöhnen fuhr flammende Herzen! Und auch das ist in Geiste des Heimge¬daß jezt der rechte Augenblick gekommen war, die so lange be- Franz Norrenberg empor. Angstvoll irrte sein Blick umber, wie gangenen , daß wir, o Vater des Lichts, Dir uns heute bonwahrte Burückhaltung aufzugeben. Als bereite es ihm ein schmerz- wenn er halb unbewußt nach einem Ausweg suche zur Flucht; Neuem geloben, wir wollen Dich fürchten, auf daß wir sonst nichtsliches Vergnügen , die frischen Wundenin seinem Herzen von neuem dann aber , da der Einlaß Heischende sein Begehren ungestümer in der Welt zu fürchten brauchen ; wir wollen Glauben halten,bluten zu machen, sprach er ihr mit all' der warmen , bilderreichen wiederholte, erhob er sich mühsam, um zu öffnen.Beredsamkeit , die durch sein biegsames Organ nur um so un
wir wollen darauf sein , daß wir alle lieber und besser werden ;

"Ich glaubte , Sie hätten Besuch, da Sie mich so lange warten Altar , Thron und Herd soll uns heilig bleiben. Mit Gott für
widerstehlicher wurde, fort und fort von seiner Liebe, die für ihn ließen", sagte RudolfSandory statt des Grußes. Es ist übrigens Kaiser und Reich, das soll unsere Losung bleiben, Dein Wortschon seit Wochen gleichbedeutend geworden sei mit seinem Dasein das Leßtemal , daß ich hier hinten anklopfe. Diese Geheimniß foll uns Schild und Sonne sein. Jesus Christus gestern undüberhaupt . Um thretwillen allein war er in Waldenberg geblieben, trämerei ist geradezu lächerlich."das er ursprünglich schon nach kurzem Aufenthalt wieder hatte

heute und derselbe auch in Ewigkeit , er soll auch unsere Hoffnung

verlassen wollen ; um ihretwillen allein hatte er, der verwöhnte haupt Ihr letter sein soll," erwiderte Norrenberg matt .
Versprechen Sie mir lieber , daß der heutige Besuch über - fein im Leben und im Sterben . Amen ."

Ich
Weltmann , sich in die engen Verhältnisse der kleinen Stadt ge¬

Die Deutsche Medizinische Wochenschrift " giebt ihren

funden, und um ihretwillen würde er mit Freuden sein Leben hier muß gestehen, daß ich nicht erwartet hatte, Sie noch einmal Empfindungen bei dem Hinscheiden des Fürsten Bismarck, wie
Was können Sie denn jetzt noch von mir folgt, Ausdruck : „Nicht nur als Söhne unseres theuren Vater¬hier zu sehen .

wollen ? " landes , sondern auch als deutsche Aerzte trauern wir um den

"Sie sollen es gleich erfahren . Zuerst etwas Geschäftliches! Tod des gewaltigsten Staatsmannes unseres Jahrhunderts , dieſes
Sie werden mir alle diese Effekten ablaufen . Ich habe die unsterblichen Genius . Dem Mitschöpfer und Vollender des

umrechnung bereits besorgt. Es sind nach dem gestrigen Kurse deutschen Reiches, dem Wiedererwecker der deutschen Nation, ber

art . Ich wünsche den ganzen Betrag in barem Gelde und wie sie im deutschen Aerztevereinsbund eine sichtbare, dauernde
genau zweihundertundvierzehntausend siebenhundert und sechzig banten wir im besonderen die Einigung aller deutschen Aerzte ,

Verkörperung gefunden hat : erst nach dem Niederfinken der
zwar möglichst in Tausendmarkscheinen zu erhalten."

" Es ist unmöglich ! Sie können sich denken , daß ich eine politischen Schranken , welche den Norden vom Süden trennten ,
fonnten alle deutschen Aerzte sich die Bruderhand reichen und sichgroße Baarsumme nicht in Bereitschaft habe."

Sandory zog das versiegelte Backet , das er auf den Schreib - feft zusammerschließen zu gemeinsamer Arbeit auf dem Boden
der Humanität und Kollegialität . Welcher Antheil dem Minister¬

Senden Sie einen Ihrer Buchhalter mit dem Gelde in mein Gebiete des öffentlichen Gesundheitswesens und zum Besten des
" Ich gebe Ihnen also bis morgen Zeit , sie zu beschaffen. präsidenten Otto von Bismard an den Schöpfungen auf dem

Hotel! Ich werde dem Ueberbringer alsdann die Effekten, deren ärztlichen Standes in Preußen zugewiefen werden muß, wollen
Berzeichniß ich Ihnen hier zurücklasse, einhändigen." wir hier nicht prüfen . Für das deusche Reich ist in der Zeit ,

„Aber ich weiß in der That nicht, ob es mir möglich sein in welcher der eiserne Kanzler die Regierung führte , eine Reihe
wird ." " ( Fortsetzung folgt .) bedeutender fanitärer Einrichtungen eiftanden , die zum Wohle

des deutschen Vaterlandes und zur Förderung der gesammten

medizinischen Wissenschaft in hohem Maße gewirkt haben . Die
Pharmacopoea Germanica (1872 ) , das kaiserliche Gesundheits¬

amt ( 1876 ) mit der ständigen Kommission zur Bearbeitung des
deutschen Arzneibuches (1887 ), das Reichsimpfgesetz (1874) , das
Reichsgesetz über die Beurkundung des Personenstandes (1875),
das Reichsgesetz betreffend den Verkehr mit Nahrungsmitteln
(1879) , das Reichsgesetz betreffend die Abwehr undUnterdrückung

Verzeihen Sie mir, mein Fräulein Margarethe !" bat er.
" Ich habe mich gegen meine ursprüngliche Absicht hinreißen lassen ,
von Dingen zu sprechen, die Ihnen nur peinlich sein können.
Doch Sie sind nun auch für alle Zukunft davor gesichert . Ich

glaube nicht, daß wir uns jemals im Leben wiedersehen werden." so
Das ist Ihr unwiderruflicher Entschluß ? Und wann wollen tisch geworfen hatte , wieder zu sich heran .Sie reisen ? "

Morgen. Ich würde den Anschluß an den nächstenDampfer
des ostasiatischen Lloyd nicht mehr erreichen ."

Wenn ich Sie nua aber bäte, mir zu Liebe noch eine kurze
Zeit zu bleiben ?"

Ihnen zu Liebe ? O , Sie ahnen nicht mein Fräulein , wie
viel Grausamkeit gegen mich in diesen Worten ist . Was thäte
ich nicht Ihnen zu Liebe ! Und doch - könnten Sie Ihre Macht
über mich mißbrauchen , um meine Qualen zwecklos zu ver¬
längern ? "

3u Bismarcks Tod .
Die Trauer im Reich .

Die Ansprache, welche Oberhof - und Domprediger Faber bei
der Trauerfeier in der Kaiser Wilhelm-Gedächtnißkirche hielt, hatte
folgenden Wortlaut :

Aber es es könnte doch vielleicht sein - daß ich - daß
tch während dieser Zeit zu einer anderen - ach, ich weiß ja
nicht , wie ich es Ihnen sagen soll - "

Sie war in Thränen ausgebrochen . Stürmisch erfaßte Sandory "Herr Gott, einiger allmächtiger Vater, vor Dein Angesicht
ihre Hand und zog sie von dem zuckenden Gesichtchen herab . tommt ein Volt in Trauer um den Mann , durch den es zum der Viehseuchen (1880). Auch in der Geschichte des deutschen

Ist es denn möglich, daß ich Sie recht verstehe, Margarethe ? Bolt geworden ist, und Deutschland weint um seinen größten Gesundheitswesens ist der Name Otto von Bismarck mit goldenenSo wäre doch noch nicht alle Hoffnung für mich verloren ? Es Sohn ; das tiefe Leid wird wiederum wach, in dem wir vor 10 Lettern eingetragen ." Die offiziösen „Mecklenburger Nachrichten"
giebt eine Stimme in Ihrem Herzen, die für mich spricht? O, Jahren dem unvergeßlichen Heldenkaiser Klagerufe nachriefen und schreiben über Bismarcks innere Politik sehr richtig : „Wie schon
ich beschwöreSie , ſeien Sie aufrichtig gegen mich ! An Ihren Lippen bald darauf dem Liebling der Nation den Lorbeer des Helden früher so häufig , so suht man auch jetzt ihn wieder auseinander
hängt in diesem Augenblick vielleicht die Entscheidung über mehr und die Palme des Dulders legten auf sein frühes Grab . (58 zu reißen , indem man seine auswärtige Politik preist , seine

ist uns , als sollte die gewaltige Zeit , zu der Du durch Deine innere Politik aber als schädlich hinstellt. In der auswärtigenals ein Menschenschicksal . "

Die innere und die

Nur die furchtbare Seelenangst war es gewesen, die Mar - auserwählten Rüstzeuge der Weltgeschichte eine Wende gabst zu Politit soll er das Größte geleistet, in der inneren sich als
garethen jene letzten Worte expreßt hatte. Sie hatte gewiß nicht Deutschlands Heil, im letzten Abendroth verglimmen, nun , da der Stümper gezeigt haben. Eine solche Trennung läßt sich nicht
die Absicht gehabt, ihm irgend welche Versprechungen zu machen , alte große Kanzler heimgegangen ist in seinem alten großen rechtfertigen. Ein Bismarck und seine Politik wollen als Ganzes
venn unter all den widerstreitenden Gedanken und Empfindungen , Kaiser . Aber die Hoffnung blickt milde in unser Abschiedsweh genommen sein und vermögen nur als Ganzes gewürdigt zu
die in ihrer jungen Seele um die Herrschaft kämpften , war die hinein , daß Du , o Herr , ein Volk nicht verlassen wirst , das Du werden . Bismard hat allezeit cine nationale Politik verfolgt ,
stärkste doch noch immer ein unbezwingliches Grauen vor der Leiden - solcher Männer würdigst , und daß ein Volf , das so um seinen sowohl nach außen , wie nach innen . .
schaft dieses Mannes . Helden trauert , einer gesegneten Zukunft nicht entbehren wird . äußere Politik stehen in innigfter Beziehung. Wie oft hat nicht

Lassen Sie mich nicht in dieser Ungewißheit , Margarethe !" So ist denn mächtiger als unsere Trauer unser Herzensdank, die Linke im Reichstage den von ihm vertretenen Forderungen
drängte Sandorh von neuem . "Sie haben gehört, daß ich alle dag Du uns diesen gewaltigen Mann geschenkt haft , in seiner auf Erhöhung der deutschen Wehrfähigkeit Widerstand geleistet,
meine Hoffnungen begraben, daß ich jeden vermessenen Gedanken urwüchsigen Straft , seinem eisernen Willen , seinen bahnbrechenden und doch gehörte die Erfüllung dieser Forderungen mit zu den
an Ihren Besitz aufgegeben hatte. Darum weckenSie nicht aus Gedanken. Du bist es, der ihn zubereitet hat zu den unver- Voraussetzungen für eine kraftvolte und erfolgreiche Politik nach
flüchtigem Mitleid in mir eine beglückende Zuversicht, die sich später gleichlichen Aufgaben seines Lebens, der ihn seinem hochherzigen außen . Wie hätte Bismarck mit einem schwächlichen Staats¬
abermals als Täuschung erweisen könnte. Zum zweiten Male Könige zuführte und es gab, daß ihre Herzen und Geiſter ſich wesen die Gegner im Schach halten , wie hätte er mit einem
- das schwöre ich Ihnen könnte ich solche Täuschung nicht verstanden in Kampf und Noth , in Sieg und Ruhm , sis der solchenBundesgenossen finden sollen? Aber nicht nur militärisch,
überwinden . Wenn Sie michjetzt auffordern , zu bleiben, so werde Tod sie schied. Durch Dich ist es geschehen, daß der König ihm sondern auch finanziell mußten wir stark sein ; denn eine der
ich Sie überhaupt nie mehr verlassen, denn durch eine solche Auf das höchste schenkte, was Fürsten zu vergeben haben, ein unbe- Bedingungen der militärischen Stärke ist ja doch die finanzielle :
forderung hätten Sie sich mir für immer zu eigen zu ergeben. dingtes Vertrauen , und daß er seinem König das Köstlichste gab, eine wohlausgestattete schlagfertige Armee, die sich mit denen der
Darum frage ich noch einmal , Margarethe : soll ich gehen ? " was ein Unterthan zu bieten hat , Wahrheit und Treue bis in anderen Reiche zu messen vermag , foftet Geld . Trotzdem ist die

Er hielt noch immer ihre Hände fest, und es war ihr , als den Tod. Des wird Dich die Gemeinde deutscher Bunge loben Bismarcksche Finanzpolitik von der Linken allezeit bekämpft
ob von dort aus ein Gluthstrom durch ihren Körper riesele . Ste bis in die fernften Tage und die Harfen ihrer Sänger Dich wurden , meist immer unter Anerkennung seiner auswärtigen
drehte den Kopf zur Seite , um ihm ihr Gesicht nicht zeigen zu rühmen in immer neuen Liedern, daß Du durch ihn und alle Politik . Noch mehr ist von jener Seite seine Wirthschaftspolitik
müssen, und ihre Kindesliebe gab ihr den Muth , das entscheidungsjene treuen großen Männer , die König Wilhelm in ernsten Kriegs - bekämpft worden, und sie wird noch heute verworfen, obschon es
schwere Wort auszusprechen , bei dessen Klang sie zusammenzuckte als und in edlen Friedenswerken zur Seite standen , uns Dein Wohl doch klar ist, daß das deutsche Reich durch diese Politik zu einer
wäre es nicht von ihren eigenen , sondern von fremden Lippen gefallen erwiesen und uns herzlich geholfen haft, und haft ihm wirthschaftlichen Blüthe gelangt ist , wie sie früher auch nicht
gekommen . scharfe Schwerter in die Hände gegeben , Strafe zu üben unter geahnt werden konnte .

Nein !" den Völkern , die sich wider uns seßten und ihre Könige und Erben

Mein theures , geliebtes Mädchen !" flüsterte er . Mein zu binden mit den eisernen Ketten und Ringen der Heeresmacht
Kleinod ! Meine Braut ! So darf ich denn bei Deinem Vater um
Dich werben ? "

"
H

Margarethe hatte ihre Hände freigemacht und erglühend das
Taschentuch an die Augen gedrückt , denn sie sah erst jetzt, daß
jemand die Straße herauffam , der sie möglicherweise schon minuten
lang beobachtet haben konnte .

Bilder aus dem Leben des Fürsten Bismarck .

II . Auf der Höhe .

(3. Fortsetzung ) .

Die Stunde der Entscheidung .
( 20 . September 1862 . )

und hernachmals mit dem sanften Bande der Ehrerbietung vor
wahrer Größe , daß sie anerkennen mußten das Recht des wieder¬

erstandenen Deutschen Reiches und das Recht des zu Ehren ge¬
fommenen deutschen Namens . Weil Alles , was des Patriotens
Brust mit freudigem Hochgefühl schwillt, mit dem Namen Bis¬
marck verbunden ist , darum danken wir Dir , daß Du ihn uns In dem Arbeitszimmer des lieblichen Schlosses zu Babels - ¬

Lassen Sie mir Beit !" flehte sie leise . Nur noch ein paar gegeben haft . Aber auch des wollen die Heiligen fröhlich sein, berg standen zwei stattliche Männer einander gegenüber, deren
Tage , damit ich mich in dies alles hineinfinden kann . Ich werde preisen und rühmen auf ihren Lagern , daß Du uns in dem ent - straffe Haltung die preußische soldatische Zucht verrieth , deren

es Ihnen ganz gewiß sagen , wenn der rechte Zeitpunkt geschlafenen Fürsten ein leuchtendes Vorbild deutscher Treue und Haupthaar schon den Reif den Alters zeigte . Es war König

tommen ist ." Kraft geschenkt hast , daran sich je und je die Jugend begeistern , Wilhelm und sein zeitiger Gesandter in Paris , der Wirkl . Geh .

Du darfst über mich befehlen, wie es Dir gefällt , meine der Volksgeist sich stählen, die Volksseele fich erquicken kann , als Rath von Bismarck -Schönhausen . Beide waren tiefernst, doch
süße , kleine Herrin ! Aber Du wirst meine heiße Sehnsucht nicht daß auch in späten Tagen sein Name ein Zauber bleiben wird , sehr verschieden war ihre Stimmung in diesem Augenblicke . Der

allzu hart auf die Probe stellen nicht wahr ? " die Feiglinge zu beschämen , die Schwachen zu ermuthigen , die König war gebeugt , sorgenschwer, trübe ; Bismarck fest, sicher ,

Und mein Bruder ? Sie werden seinen Fehltritt nun feinem Starken zu entflammen zu manneskühner That . Insonderheit kampfesfrisch und kampfesfroh . Einst in Frankfurt a . M. hatte

Menschen mehr verrathen am wenigsten meinem Vater ? " opfern wir unsern Lobpreis dafür , daß Du den theuren Todten der damalige Prinz von Preußen gefunden , daß der Herr von

Da ich nicht aus Waldenberg fortgehe , bir ich glücklicherweise mit dem Besten begnadigt hast , was es giebt auf Erden . Ueber Bismarck doch zu jung zum preußischen Gesandten am Bundes .

nicht mehr dazu gezwungen . Ich werde ihm von nun an im wahren seine Erfolge und Ehren weit hinaus , hinaus über die Freude tage sei ; heut ' sah der König seinen letzten einzigen Ausweg aus

Sinne des Wortes ein Bruder sein . Das häßliche Geheimniß an der That und dem heißen Ringen , hinaus über die Freude dem schweren Kampfe mit seiner Volksvertretung in den Diensten

aber bleibt zwischen uns Dreien begraben . " an Sieg und herrlichem Gelingen , ja selbst über die Liebe seiner des Mannes , dem er eben die schicksalsschwere Frage vorlegte ,

Er begleitete sie bis an die alte Stadtmauer zurück, wo fie Familie und seines Vaterlandes hinaus , hast Du ihm das Beste ob er sein erster Minister , ob er der Atlas sein wolle, der die

ihn dringend bat , fie jetzt zu verlassen. Die Nähe vieler Vor- darin geschenkt, daß er Deinen eingeborenen Sohn erkannt hat Militärreorganisation auf starken Schultern halte und trage,

übergehenden hinderte ihn zu ihrer namenlosen Erleichterung an als seinen Herrn und Heiland , und daß er, der vor Dir doch einer Welt von Stürmen und Widersachern zum Troße .
Ob Bismarck wollte ? Es war noch nicht lange her , daß

jedem Versuch einer Liebkosung , und so hastig machte sie sich von nur ein armer Sünder war , erlöst ist durch das Kreuz dessen ,

ihm los, daß ihm nicht einmal Zeit blieb, sich um ihre Einwilligung der mit dem scharfen Schwerte des Geistes den Fürsten der er nach Paris versetzt worden war, und er hatte die Umzüge
Finsterniß geschlagen und durch sein heiliges Verdienst alle dunklen von Frankfurt nach Petersburg , von Petersburg an die Seine ,

zu einem neuen Stelldichein zu befragen .

Rudolf Sandory aber war mit dem Gang der Ereignisse Mächte gebunden hat , daß sie nichts vermögen wider die Kinder hatte die langen Trennungen von Weib und Kindern gründlich

vollauf zufrieden . Lächelnden Antlizes begab er sich zum Frühstück Gottes . Wir preisen Deine heilige Führung , daß es unser alter fatt . Auch fühlte er sich in Paris wohl ; der Weltmann in ihm ,

in sein Hotel , und während er über den Marktplatz ging, sagte Kanzler gewußt hat , daß der Tod die Thür zum Leben ist, und der geistreiche Blauderer , der große Menschenkenner, der in seiner

er vor sich hin : „Sie hat richtig während der ganzen Zeit hinter wir vertrauen Deiner Barmherzigkeit , daß Du ihn aus den mächtigen Ueberlegenheit die klugen und selbstbewußten Französ

dem Fenstervorhang gestanden. Nun wird innerhalb der nächsten Eichenhainen des Sachsenwaldes heimgeführt haft zu den Lebens- lein so sicher zu führen verstand , kamen da gut auf ihre Rech¬



Denn

* *

In der Galerie des Glaces .

, ,Nun danket Alle Gott . . "

nung . Aber als in die majestätische Einsamkeit der Pyrenäen , I preußischer Ministerpräsident . Die Zeit der Umzüge war vor Heeres stand König Wilhelm auf dem Hochtritt , ihm gegenüber
in der er seine Erholung suchte, das Telegramm des getreuen über , die Würfel waren gefallen . an der Spitze der Minister und der höchsten Würdenträger der

Roon gedrungen war , der in Berlin Bismarcks Namen immer Kanzler . Dort las der Monarch seine Proklamation an die
und immer wieder als den des Retters dem Könige wiederholte deutschen Fürsten vor und forderte dann den Grafen Bismarck

und jetzt dem Freunde meldete , es sei Zeit - da hatte er doch auf , sie an das deutsche Volk zu verkünden . Und der Mann

feinen Augenblick gezögert , dem Rufe zu folgen . von Eisen tritt vor , mit der Linken umfaßt er die Spiße seines

er fühlte seine gewaltige Kraft und wußte , was er leisten könnte . Mächtig brauste der alte treue deutsche Choral durch die Helmes , mit der Rechten die Urkunde , die er nach einer tiefen

Und als ihn Roon auf der gemeinsamen Fahrt durch die ernsten prunkvolle Halle des französischen Königsschlosses , in der der Verbeugung gegen den König entrollt . Dann tönt seine Stimme
Ebenen der Mark besorgt gefragt hatte , ob er annehmen würde , fiegestrunkene Sonnenfönig " toutes les gloires de la France " durch das lautlose Schweigen in dem welschen Ruhmessaale , jene
da hatte er einfach geantwortet : „ Ich mag mich nicht drücken !" berherrlicht hatte . Fürsten und Füsiliere , Generäle und Diplo Stimme , die nie vergißt , wer sie einmal hörte : dünn und doch

Und Ja !" antwortete er auch jetzt dem Könige ; und so maten fangen ihn und aus tiefstem Herzen sang ihn der Graf markig , ruhig und doch voll leidenschaftlicher Kraft . Er fündet

fest und hell, so schneidig und so schwertesscharf klang dies Ja , Bismarck mit , der rechts vor dem tiefbewegten greisen Könige dem deutschen Volke die Erfüllung seines heißen Sehnens , er sagt
daß es ein Echo in des Königs Brust hervorrief und neue Hoff baldigem Kaiser Stellung genommen hatte . Schau mal , ihm in der nüchternen Sprache des Staatsactes , daß Barbarossa
nung in ihm erweckte . Schnell stellte er Bismarck Frage auf wie der Bismarck singt " , sagte ein dem Kanzler gegenüberstehender die Raben verscheucht und aus dem Kyffhäuser getreten sei und
Frage . Die Heeresreorganisation ? Sie soll und muß gerettet bayerischer Jäger zu seinem neben ihm stehenden Landsmanne , daß der neue Kaiser allzeit ein Mehrer des Reichs sein wolle
werden . Der König griff hastig nach einem Schriftstücke , das einem bayerischen Chevaurleger . „Na , wenn der einmal zu singen an den Gütern und Gaben des Friedens auf dem Gebiete
neben ihm lag . Auf 16 Seiten waren da Konzeffionen aufge - anfängt " , antwortete der Chevaurleger , wird zweifellos bald nationaler Wohlfahrt , Freiheit und Gefittung " .
zeichnet , die der Monarch seiner besseren Einsicht zuwider zu Friede " . Ja , Friede und Reiches Herrlichkeit und erreicht , was
machen bereit war . Aber Nichts Halbes !" flang es von Bis - Geschlechter ersehnten also jubelte es in Bismarc ' s Brust
marcks Rippen ; nichts von verschlechternden Zugeständnissen . Da und laut erhob er seine Stimme zu Ehren Gottes ,
richtete sich der König hoch auf , ein langer Blick in das Auge
feines treuen Dieners und zerrissen ist das Schriftstück .

Der große Wunder thut
An uns und aller Enden " .

(Forts . folgt .)

Er hatte gelesen , der Großherzog von Baden hatte das erste
Kaiserhoch ausgebracht und Heil Dir im Siegerkranz " rauschte
es mächtig durch den Saal . Da brachen die Schranken der Etikette
nieder . Alle drängten sich dem Kaiser zu, die Blicke leuchteten , die
Fahnen wehten , die Helme wurden geschwenkt , ein unwiderstehlich

Als der König mit Bismarck in den in allen Farben des Vieler Blicke aus der glänzenden Versammlung flogen zu mächtiges Gefühl bewegte all ' diese nüchternen Männer der That ,
Herbstes prangenden Park hinaustritt , scheint er ein Anderer , ihm herüber . Er war eben erst vom Krankenbette aufgeftanden die Krieger , die Diener des Friedens , und heiße Thränen ent¬
Jüngerer geworden zu sein . Hochaufgerichtet , rüftig und straff und noch zeigte die erschreckende Blässe seines Gefichtes die Spuren strömten manchem Auge . Aber still abseits stand der eiserne
schreitet er daher , lebhaft bespricht er mit Bismarck all ' die des Leidens . Aber hochaufgerichtet stand er dennoch da , eine Ranzler " und blickte auf die Jubelnden . Und er dachte der
Fragen , die jetzt zu behandeln sind , über die man sich verständigen Hand fest auf den Degenknopf gelegt , die mächtige Brust in den Vergangenheit und all ' ihrer schweren Kämpfe und stolz und
muß . Und mit jeder Antwort wird sein Blick heller , seine Miene blauen Waffenrock der Magdeburger Kürafftere gehüllt ( eigentlich dankbar hob sich seine Brust und in seinem Herzen klang es wie
froher . Noch trägt er ein Dokument in der Hand , das Preußens hätte er den Roller anlegen müssen ; der blaue Waffenrock war Orgelton : Nun danket alle Gott ! "
und Deutschlands ganze Geschichte von Grund aus verändern inkorrekt " , bemerkte später der Kaiser ) und mit den Abzeichen
konnte seine Abdankung zu Gunsten des Kronprinzen . Bentner - der ihm am selben Tage verliehenen Generallieutenantswürde
schwer wog das Papier noch vor einer Stunde in seiner Hand , geschmückt . Das Orange -Band des schwarzen Adlers glänzte auf
leichter wird es ihm jest mit jeder Minute . Und schließlich der Uniform , die Beine steckten in hohen Reiterstiefeln . Von

gerade schreiten die Beiden über eine Brücke zerreißt er mit Beit zu Zeit streifte sein Blick seinen föniglichen Herrn , oft aber
schneller Bewegung die verhängnißvolle Urkunde und wirft sie den in männlicher Schönheit prangenden Kronprinzen , den Erben
fort . Bismarck aber sammelt sorgsam die Reste und vertraut der Krone , den Träger der Zukunft . Denn schon schweifte sein
sie dem eilenden Wasser an . forgender Geist wieder hinaus zu den Tagen , die dem jungen

Als die Beiden von einander schieden, haben sie sich für Reiche bevorstanden , und zu den Gefahren , denen es zu stehen
immer gefunden . Den König hatte Bismarck ans Bortepee haben würde . . .
gefaßt " und der gebeugte Greis war wieder zum echten Preußen - Die Versammlung hatte sich neu geordnet . Umringt von
tönig geworden . Bismarck aber , der Junker " von 1848 , war den deutschen Fürsten , umrauscht von den Fahnen des siegreichen

In Zwangsvollstreckungssachen ver - Im Auftrage der Firma Gebr . |
laufe ich

Dienstag , den 9. August 1898 , ich die
Nachmittags 22 Uhr ,

Neueftraße Nr . 2 :
Ca . 150 Herren - , Damen - und

Kinderstiefel , Hausschuhe , Pan¬
toffeln u . f . to .

de Taube zu Neustadt-Gödens have

Jagd

O

zu vermiethen
ein hübsch nöbl . Zimmer .

Königstraße 51 , 1 Tr . r .

zu vermiethen
50

10 Prozent
extra Rabatt
auf alle schon

reduzirte Preise
während der

Inventur -Liquidation .

Muster
auf Verlangen

franco .

Modebilder gratis .

Todesfall
eines Theilhabers und Neu - Uebernahme , veranlassen uns
zu einem Wirklichen Ausverkauf
sämmtl . Damenkleiderstoffe für Sommer , Frühjahr ,

Herbst und Winter und offeriren beispielsweise :
6 Meter soliden Sommerstoff z . Kleid f . M. 1. 50 Pfg .
6 99 soliden Cubanostoff
6 soliden Epinglestoff
6 99 sollden Crepe -Careaux

99 09 32 1. 80
2. 1099 99 2P 99

29
22

3. 30ラク 22 " 22
sowie modernste Kleider - und Blousenstoffe

versenden in einzelnen Mtrn . , b . Aufträg . v . 20 M. an franco
Oettinger & Co. , Frankfurt a . M. , Versandthaus .
Stoff z . ganzen Herrenanzug f . M. 3. 751 mit 10 Prozent

Cheviotanzug 5. 85 extra Rabatt .99 99 99 29

50 Pfg . - und 1-Mark -Bazar
Bismarckstrasse 14

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

anf deren Landgut hierjelöft, ca. 10 ha mehrere 3 u. träumige Wohnungen Haushaltungs - und Bedarfs =
öffentlich meistbietend gegen Baar - groß , pro 1898/99 zu verpachten .

zahlung . Verkauf bestimmt . Ich bitte Reflektanten mit mir der¬

Reverey , Becidifsvollzieher . wegen in Verbindung zu treten.
In Zwangsvollstreckungs =

fachen verkaufe ich

Heppens , den 4. August 1898 .

R . Abels .

Dienstag, den9. Aug. 1898, Möblirtes Zimmer
Vormittags 10 Uhr , nebst Kabinet auf sofort zu ber¬

vor dem Schladin ' schen Gast - miethen.

hause Bismarckstraße :

1 Pferd
( Schimmel ) , ca . 12 Jahr alt ,
öffentlich meistb . gegen Baar .

F . Büttner , Juwelier ,
Roonstr . 96 .

Zu vermiethen

in meinem neuerbauten Hause , Berl .

Peterstraße , mit Balkon . Kloset im
Hause . Näheres bei

zum

J . Stemer , Verl . Börsenstr . 6 .

Zu vermiethen

Artikeln .

Stets Neuheiten in Schmucksachen , Luruswaaren , Spiel , Por
zellan - u . Glaswaaren , Spazierstöcke , Puppen , Ansichtssachen 2c.

1. Nov. eine 4räum. Etagen Große Auswahl inWohnung an ruhige Bewohner .
H . Böncker .

Zu vermiethen
auf fof . ein gut möbl . Wohn - und
Schlafzimmer an 1 oo . 2 Herren .

Grenzftr . 19 , I . I.

zum 1. Sept. eine 2räumige Unter- Eine Etagenwohnungwohnung .
Ostfriesenstraße 39 .

zahlung . Verkauf bestimmt . Zu vermiethen
Reverey , Geciditsvollziehier . zum 1. Nov. eine 4- und eine 5räum.

Jagd-Verpachtung .
Am Mittwoch , den 10 . Ang . ,

7 Uhr Abends ,

abgeschlossene Wohnung m . Wasser¬
leitung , Rammer , Keller usw . Näheres

Banterstraße 14 , b . Bahnhof ,
im Hintergebäude .

Zu vermiethen

von 4 - 5 8immern , wenn möglich
Badeeinrichtung , zum 1. Okt . bezw .

China und Japan -Waaren.
C . W . Transchel .

Hochfeine

Molkereibutter,
1. Sorte per Pfd . 1,10 mt . ,
2. Sorte per Pfd . 1 . 00 Mt .

Für Rettung von Trunksneht
bersend . Anweisung nach 22jähriger
approbirter Methode zur sofortigen
radikalen Beseitigung , mit , auch ohne
Vorwissen , zu vollziehen , feine

Berufsstörung . Briefen sind 50
Pfg . in Briefmarken beizufügen . Man

Säckingen, Baden .

1. Nov. gesucht. Angebote m. Preis- D . Thomssen effire: Privat-Anstalt VillaChristina Beiangabe u. X. B. a. o. Exp . z . hinterl.

Zu vermiethen
auf sofort eine möbl . Wohnung .

Aug . Frisse , Roonstr . 80 .

Zu vermiethenfindet im Konken' schen Wirthshause auf sofort an ruhige Bewohner eine eine 4 und 5räumige Wohnungzu Nobiskrug öffentlich meistbietend die kleine Wohnung , Königstraße 51. mit Wasser und Zubehör , Roonstr . 53 .Verpachtung der Feldmarks .
jagd der Gemeinde Wamburg pro
1. September 1898 bis 1. August
1904 ftatt . Das Jagdrevier , ca . 3000

Schneider , Altendeichsweg 1.

Zu vermiethen
Jakubczyk , Markt - u. Kielerstr .-Ecke.

Zu vermiethen
Morgen groß, liegt in unmittelbarer zum 1. Oktober oder November eine ein event. zwei schön möbl. ZimmerNähe der Bahnflation Esens und der schöne Etagenwohnung mit allen
Haltestelle Stedesdorf .

Bargstede , den 31 . Juli 1898 ,

Der Jagdbevollmächtigte .
Fr . Sjuts .

Verkauf .
Die Erben des weil . Zimmermanns

Heinrich Eden Harken zu Rüfter .
fiel wollen Erbtheilungs halber das
ihnen gehörige

Immobil
bestehend aus

Bequemlichkeiten nebst Gartenland . auf sogleich .

Preis 650 Mt .

Raiserstraße 66 .

Zu vermiethen
zum 1. Nov. eine Oberwohnung
mit Stall .

F . Gutzeit , Heppens ,

Zu vermiethen
zum 1. Nov. eine 3räum. Etagenwohnung mit Stall . Preis 270 Mt .

Chr . Hübner , Marktstr . 7 .

Kasernenstraße 4 , II . r .

Zimmerpflanzen
aller Art bringt jedes zur herr¬
lichsten Entwicklung in nie ge
seheners Blüthenpracht mit dem
ersten u. besten Originalpräparat
Musche ' s Blumendünger
Pack . à 20 u . 40 Pfg . nur bei :

W. Wachsmuth , Marktstrasse .

Billige Offerte .

Wilhelmstr . 2. - Marktstr . 8 .

Fahrräder
werdenff. dauerhaft emaillirt in jeder Tanzunterrichts¬gewünschten Farbe bei

W . Albers , Malermeister ,
Kopperhörn .

⇓⇓⇓⇓⇓

Alter Spanischer

Portwein

Institut

u . Anstandslehre
im Saale des Herrn Cornelius ,

Bant .

Eröffne in nächster Zeit im obengen .
Lotale einen Tanz - , Quadrilles
und Anstandskursus , des Nach¬

à Flasche 100 Pf . , 2 Flasche 60 Pf . mittags für Kinder und Abends für
Ganz feiner alter à Fl . 1,20 Mr . , Erwachsene . Geft . Anmeldungen er¬
2 Flasche 70 Pf . , bei 10 Flaschen bitte daselbst .

pro Flasche 5 Bf . billiger . In allen Die näheren Bedingungen , sowie die
Berkaufsstellen .

A . M. Hübner
(Inh . Richard Frehse )

Frische reine Natur -Grasbutter Hauptgeschäft: Roonftr . 78 .
netto 9 Bfd . für 7,55 E. , 25 3fd .Zu vermiethen für 19,75 Mt . , 50 Bfd . für 37,50 Mt .

zum 1. Nov. mehrere Wohnungen Alles franco Nachn. Gebinde fret.
dem Wohnhause und 23 aber Müllerstraße (Oldenb. Gebiet),

im Preise von 180 bis 240 Mr . an M . Stürenburg Wwe . ,
Ostermarsch .

34 qm Gartengründen , bestehend aus Stube , Kammer , Küche

und feinemStabinet, mitabgejd Bodenabgeschl .
Korridor , Balton und allem Zubehör .
Näheres bei

zumAntritt auf den 1.Novemberverkaufen .

Verkaufstermin habe ich auf

Freitag, den 12. Aug. d.
Abends 7 Uhr ,

d.

J. ,

Ich verkaufe
3 % ige Hypo¬Boden u. Bauschutten-Pfandbriefe, unf. b.

B. Meemken , Margarethenstr. 5. übernehme jedes Quantum.

Zu vermiethen
in Biggers Gasthaus zu Nüfterstel zum 1. Auguft zwei Gräum. Etagen
angejezt . wohnungen mit Zubehör , incl .

Staufliebhaber werden mit dem Be Waffer und Nebenabgaben jährlich

merken eingeladen, daß ich zur weiteren 450 Mart .
Auskunftsertheilung gerne bereit bin
und die Verkaufsbedingungen bei mir
ausliegen .

Heppens , den 28 . Juli 1898 .

Muftionator .

3 . E . Kleen ,
Ecke Kieler u . Börsenstraße .

Zu vermiethen
eine 4räumige Unterwohnung mit

1908 , zum Cours vonKarl Griffel , 100 .
Roonstraße 24 .

neuesten Sachen der Tanzkunst beliebe
man bei Herrn Cornelius einzusehen .

Hochachtend

M . W . Reents ,
in Berlin gepr. Tanz- u. Anstandslehrer,

Jever , Bahnhofstraße .

Für meine Curandin Wittwe

Cordes fuche ich

Kost u . Pflege .
Heppens , den 6. August 1898 .

Selbige find im Lombard - H. P . Harms ,Jeden Dienstag u . Sonnabend verkehr bei der Reichsbank Auktionator .

zur Beleihung zugelassen ,
Wer schnell u . Billigst Stellungweshalb obige Pfandbriefe anden will, verlange pr . Bostkarte die

als folide Kapitalanlage Deutsche Balanzen -Poft in Eßlingen .
Tanzstunde
im Saale des Herrn Kruse, Banter empfehle .
Hof " . Anmeldungen werden daselbst

und in meiner Wohnung, Conndeich B. H. Buhrmann ,Nr . 20, entgegengenommen.
F. Tarrey , Zanzlehrerin . Bankgeschäft .

H . P . Harms , Stall zum 1. November .
Fr . Sieffen , Heppens 1b .

Redaktion , Rotationsdruck und Berlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . ( Telephon Nr . 16 ) .

Uhren
Reinigen 1. 50 Mr . ,
neue Feder 1 . 50 E. ,
Uhrglas 30 Pfg .
J . Schönebom , Uhrmacher ,

Neue Wilh . Str . 31 .
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